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Editorial

Liebe SAC-lerinnen
und SAC-ler

Mit der Eröffnung des 
Klettergartens Klus 
1975 im heutigen Na-
turpark Thal war der 
Grundstein für die 
Gründung der heuti-
gen Rettungsstation 
Jura 6.13 der Alpinen 
Rettung Schweiz ge-
legt. 

Seit nun also bald 50 
Jahren besteht die 
Rettungsstation Jura 

6.13 der Alpinen Rettung Schweiz.

Aktuell zählt die Station Jura 38 aktive Mitglieder, 
davon sind 8 Rettungsspezialisten Helikopter 
(RSH der Berufsfeuerwehr Basel-Stadt), 6 Einsatz-
leiter Unfallplatz (ELUP), 23 Retter mit unter-
schiedlichen Ausbildungsniveaus und mir als Ret-
tungschef.

Seit 2007 bin ich ein aktives Mitglied und seit 
März 2019 führe ich die Station als Rettungschef. 
Durch den Ferienpass während der Schulzeit und 
dem Gebirgsausbildungskurs in der Rekruten-
schule kam ich überhaupt zum Klettern und dank 
des langjährigen Rettungschefs und Rettungsob-
manns Jürg Müller kam ich dann auch zur Ret-
tungsstation Jura. 

Nebst meiner Familie und unserem Zuhause ist 
das Klettern an sich immer noch eine meiner 
liebsten Freizeitbeschäftigungen. Das Leben am 
Fels und grundsätzlich Zeit in der Natur zu ver-
bringen ist einfach toll und erfüllen mich nach 
wie vor. 

Aus meiner Sicht ist die grösste Herausforderung 
für den Rettungschef die Ausbildung, das Orga-
nisieren der Kurse und das Koordinieren der Ein-
sätze, nebst allen anderen administrativen Auf-
gaben, unter einen Hut zu bringen. Aus diesem 
Grund hat sich mein Leader-Team und ich dazu 
entschieden, die Station nicht weiterhin als 
Ein-Mann-Unternehmen zu führen, sondern die 
Führungsgrundgebiete – ähnlich einer militäri-
schen Stabsform – aufzuteilen. Im Vergleich zur 
vorherigen Führung der Station sind die wichtigs-

ten Gebiete, wie operative Führung, Ausbildung, 
Sanität und Materialwirtschaft, auf mehrere Per-
sonen aufgeteilt. 

Des Weiteren wurden unserer Station acht Ret-
tungsspezialisten Helikopter der Berufsfeuerwehr 
Basel unterstellt und die galt es, in unsere Ret-
tungsstation zu integrieren. Sämtliche RSH verfü-
gen über ein fundiertes Wissen am Seil und 
operieren allesamt auf Einsatzleiter-Niveau, von 
welchem wir nicht nur ausbildungstechnisch, 
sondern auch einsatzspezifisch profitieren. 

In den rund 12–13 Kursen im Jahr trainieren wir 
nahezu alle Aspekte des Bergrettungswesens, 
mit allem dazugehörigem (Spezial)-Material. Von 
Grundlagenwissen bis hin zu Übungen auf Ein-
satzleiter-Niveau, decken wir alles ab. Im Winter, 
sollte genügend Schnee vorhanden sein, bilden 
wir unsere Stationsmitglieder sogar in Lawinen-
ausbildung aus. 

Ebenso umfangreich wie die Ausbildung, verhält 
sich unser Einsatzspektrum. Wir decken von der 
Suchaktion, via Mast- oder Gleitschirmrettung, 
über Windenrettungen am Helikopter, bis hin zur 
Leichenbergung für die Polizei, nahezu alles ab. 
Letzteres wurde in den letzten Jahren leider zu 
unserer Kernkompetenz. Gerade weil unsere 
Stationsmitglieder zu 75 % in Blaulicht-Organisa-
tionen wie Polizei, Rettungswesen, Gesundheits-
wesen und in der beruflichen oder freiwilligen 
Feuerwehr tätig sind.

Als Stiftung der REGA und mit ihr als Partner, ist 
mir ein kompetentes und vertrauenswürdiges 
Handeln im Einsatz sehr sehr wichtig. Schluss-
endlich geht es immer um den Patienten und 
unser Handeln ist zu dessen Wohl, unter grösst-
möglichem Selbstschutz, ausgerichtet. Dafür  
stehe ich als Rettungschef sowie mein Kader und 
unsere Stationsmitglieder ein. 

An dieser Stelle danke ich unserem Dachverband, 
dem SAC und vor allem unserer übergeordneter 
Sektion Oberaargau für die Unterstützung. Ohne 
diese könnten wir unsere Leidenschaft und unse-
ren Auftrag nicht wahrnehmen und könnten die 
Bergrettung im Jura nicht sicherstellen. Vielen 
herzlichen Dank.

Marco Knuchel
Chef Rettungsstation Jura
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20.15 im Restaurant Eintracht in Balsthal

– Anlass Kultur- und Sportkommission 
Oensingen: Der Anlass auf der Neu-Bech-
burg in Oensingen hat mit reger Beteiligung 
stattgefunden.

– Neumitgliederanlass auf der Buech matt: 
Der Anlass wurde nicht durchgeführt, da zu 
wenig Anmeldungen.

– Kultur, Hochtouren, Wandern, Unter-
stützung JO: Diese sind noch vakant und 
neu zu besetzen.

– GV 2024: Die GV findet am 15.3.2024 im 
Hotel Al Ponte in Wangen a. Aare statt. 
18.30 Uhr Begrüssung und Information 
Neumitglieder. 19.30 Uhr Beginn der GV mit 
Begrüssung, Ehrungen der Jubilare und Ver-
dankung der abtretenden Funktionäre. 

– Neubau Rothornhütte: Die neue Hütte 
sieht gut aus. Die Malerarbeiten wurden 
fertig. Das Parkett ist zugeschnitten, kann 
aber wegen den Temperaturen noch nicht 
verlegt werden. Die Küche wird in der KW 
47 montiert. Die letzte Bauwoche ist die KW 
48 mit Fertigstellungsarbeiten. In der KW 
19/2024 geht es wieder weiter, sodass bis 
ca. Mitte/Ende Juni 2024 die Eröffnung der 
neuen Hütte sein wird. Die Terrasse wird erst 
im Laufe des Sommers fertiggestellt. Die alte 
Hütte ist bereits abgerissen. 

– Touren: Das Programm 2024 ist ausgear-
beitet und erstellt. Einsicht via DropTours. 

– Jugend: Das Winterklettern hat mit zwei 
Gruppen mit Kindern von 6–14 Jahren an-
gefangen, Bouldern in Niederbipp und Klet-
tern in Langenthal. Es gibt eine rege Beteili-
gung.

Kurz-Protokoll der Vorstandssitzung 4 / 2023 vom Mittwoch, 15. November 2023

– Senioren: 

– Durchgeführte Anlässe: Bräteln Buech-
matt und Haslibrünneli, 80+ Treffen (ältes-
te Teilnehmerin war 99-jährig)

– Noch ausstehende Anlässe: Samichlau-
sen Tour zur Spichigwaldhütte in Aarwan-
gen, Seniorenwanderung

 Alle Anlässe werden auch im 2024 wieder 
durchgeführt, allerdings ohne den 80+-An-
lass, dafür mit Fondueessen. Per Ende 2024 
wird ein neues Kommissionsmitglied ge-
sucht.

– Dossenhütte: Beste Saison ever mit 2046 
Übernachtungen. Die zusätzlichen Wasser-
tanks haben sich bewährt.

– OG Balsthal: DiWa und DoWa laufen gut, 
gehen bei jedem Wetter wandern. Es wird 
Fr. 1000.– für einen Stuhl in der neuen Rot-
hornhütte gespendet. Ein neues Mitglied 
konnte aufgenommen werden. Die 107. Mit-
gliederversammlung findet am 26.1.2024 
statt.

– Rettungsgruppe: Ein Einsatz in der Region 
Oberbelchen. Der andere Einsatz in der Ge-
gend Wahlen b. Laufen. Beide Einsätze mit 
Todesfolge. Einsatzübung der ARS mit der 
Feuerwehr Belchen, drei Rettungshun-
destaffeln aus dem BO und einer Sanitäts-
einheit aus dem Baselbiet. Insgesamt 70 
Personen an Übung beteiligt.

– Umwelt: Drei Anlässe sind im nächsten Jahr 
geplant.

Die Sekretärin
Gabi Schweizer

Aus dem Vorstand
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Käthi Schäfer hatte während vieler Jahre in unserer Sektion das Amt der Archivarin inne. Damit 
verbunden sind Arbeiten im Hintergrund, die wir als Mitglieder nicht auf Anhieb wahrnehmen, 
sie sind halt weniger spektakulär als eine tolle Tour. Aber trotzdem muss das gewissenhaft 
gemacht werden. Wir danken Käthi für die langjährige Arbeit und freuen uns, dass eine Nach-
folgerin gefunden werden konnte.

Die neue Archivarin ist:

Franziska Seewer
Haldenstrasse 42 B
4900 Langenthal
079 214 82 16
fseewer@gmx.ch

Wir wünschen Franziska viel Freude bei der neuen Aufgabe.

Der Vorstand

Absolvierte Leiterkurse und Weiterbildungen
 
Diese Kameraden haben im 2023 Leiterkurse besucht:

Marco Nauer Tourenleiter Sportklettern
Kevin Garley Tourenleiter 2, Sommer
Daniel Freudiger J+S-Kurs EK-Leiter

Im weiteren wurden 2 sektions-interne Weiterbildungskurse durchgeführt, welche sowohl von 
Tourenleitern wie auch von übrigen Mitgliedern besucht wurden:

Kurs «Erste Hilfe», 13. Mai 2023, Buechmatt.
Leitung Thuri Badertscher und Urs Zillig | 6 Teilnehmer:innen 

Kurs «Navigation analog und digital», 14.Oktober 2023, Buechmatt.
Leitung Samuel Reusser und Bergfhr-Aspirant Florian Stienen | 16 Teilnehmer:innen

Tourenkommission und Vorstand danken allen, welche sich durch Aus- und Weiterbildung für 
unsere Tourentätigkeit einsetzen.

Neue Archivarin

Tourenkommission



Ort: Hotel Al Ponte, Wangenstrasse 55, 3380 Wangen an der Aare

Anreise: öV: Haltestelle Wangen a.A, Aarenbrücke oder PW 

18.30 Uhr Neumitgliederanlass (Informationen über die Sektion)
 gemäss separater Einladung

ab 19.15 Uhr Eintreffen der Mitglieder, Jubilar*innen und Gäste

19.30 Uhr GV der SAC Sektion Oberaargau
 inkl. Ehrungen der Jubilar*innen

anschliessend Apéro und gemeinsames Ausklingen im Foyer/Restaurant

Wir verzichten auf ein Nachmittagsprogramm; für die GV ist keine Anmeldung notwendig.

Freitag, 15. März 2024, 19.30 Uhr (eintreffen ab 19.15 Uhr),
Hotel Al Ponte, Wangen an der Aare

Traktanden 
1. Begrüssung
2. Ehrungen
3. Wahl der Stimmenzähler
4. Protokoll der GV 2023
5. Antrag
6. Mutationen
7. Jahresberichte 2023
8. Genehmigung der Jahresrechnung 2023
9. Revisorenberichte
10. Entlastung des Vorstands
11. Genehmigung Budget 2024
12. Festsetzen Mitgliederbeiträge 2024
13. Tourenprogramm/Anlässe 2024
14. Information Neubau Rothornhütte
15. Verschiedenes

Programm der 143. Generalversammlung 
Freitag, 15. März 2024

Traktanden 143. GV SAC Sektion Oberaargau 2024

7
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Reden Sie mit uns über 
Ihre Wertschriftenanlagen.

Wir machen den Weg frei

Immer da, wo Zahlen sind.

Raiffeisenbank Gäu-Bipperamt
Telefon 062 388 26 26 
www.raiffeisen.ch/gaeu-bipperamt
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Jubilare Sektion Oberaargau 2024

25 Jahre

Boksberger Patricia Nicole Dennliweg 72C 4900 Langenthal
Herzig Elisabeth Dennliweg 72 D 4900 Langenthal
Hitz Bernhard Schützenmattstrasse 6 5600 Lenzburg
Habegger Alexandra Mühlestrasse 7a 8855 Wangen/SZ
Meyer Roland Roschistrasse 3 3007 Bern
Riser Bettina Walden 8 4704 Niederbipp
Schärer Thomas Farbgasse 58A 4900 Langenthal
Hauser Georg Lärchenweg 21 4614 Hägendorf

40 Jahre 

Gnägi Christian Länggasse 7 3360 Herzogenbuchsee
Thomi Erika Weierstrasse 10 5242 Lupfig
Thomi Heinz Weierstrasse 10 5242 Lupfig
Habegger Fritz Hauptstrasse 17 9126 Necker
Probst Bruno Holderweg 11 4710 Balsthal
Bader Margrit Alter Kirchweg 16 5034 Suhr
Fringeli Roland Oberer Brändacker 677 4712 Laupersdorf
Jenni Susanne Ortschwabenstrasse 22 3043 Uettligen
Rütti Max Falkensteinerstrasse 18 4710 Balsthal
Bütschi-Lieberherr Daniel Breitholzweg 15 4538 Oberbipp
Elmiger-Schürmann Helen Vorstadt 41 4622 Egerkingen
Käser Beat Habcherig 1 4924 Obersteckholz

50 Jahre    

Haldimann Heinz Birkenweg 18 4600 Olten
Galasse Rudolf Torrentstrasse 4 3955 Albinen
Galke Dietrich Eschenweg 4 4528 Zuchwil
Meier Clemens Wangenstrasse 12 3360 Herzogenbuchsee
Moosberger Max Langackerstrasse 28 4612 Wangen b. Olten
Werthmüller Christian Rehweg 11 4704 Niederbipp

60 Jahre    

Käser Werner Dählenweg 1 4917 Melchnau
Meister Willi Steinenbergweg 15 4710 Balsthal

65 Jahre    

Schenk Albert Kuoniweg 2 4702 Oensingen



10

• Planungen

• Hausinstallationen

• Telefon/ISDN

• Beleuchtungen

• Reparaturen

4710 BALSTHAL

Jäggi Elektro Installationen
Sagmattstrasse 2, 4710 Balsthal
Tel. 062 391 22 11
Fax 062 391 55 88
E-mail: jaeggi.elektro@bluewin.ch
www.jaeggi-elektro.ch

Öffnungszeiten
Montag bis Samstag: 09.00–23.30 Uhr
Ruhetag: Sonntag

Regionale und nationale Gerichte, vegetarisches  
Angebot. Warme Küche: 09.00–14.00 Uhr und 
18.00–22.00 Uhr

PostAuto, Ihr Partner für Events

www.postauto.ch/wallis
www.postauto.ch/de/extrafahrten



Mutationsliste

Neueintritte

Schweizer Sabine  Friedhofweg 2  4537 Wiedlisbach  1969  OA
Marbot Ueli  Brüschrain 42  3365 Grasswil  1962  OA
Rossier Liliane  Buchsistrasse 29  3367 Thörigen  1965  OA
Allemann Elisabeth  Schafhübelweg 3  4710 Balsthal  1961  OA-B
Bildik Melih  Hintermattweg 5  4704 Niederbipp  1976  OA
Forster Sibylle  Hintermattweg 5  4704 Niederbipp  1977  OA
Morgenthaler Urs  Berkenstrasse  3373 Heimenhausen  1981  OA
Tschachler-Berger Katrin  Moos 176  4922 Thunstetten  1978  OA
Berger Max  Moos 176  4922 Thunstetten  1975  OA
Berger Moritz  Moos 176  4922 Thunstetten  2007  OA
Berger Ulrich  Moos 176  4922 Thunstetten  2009  OA
Nyfeler Franziska  Mittelstrasse 25  4900 Langenthal  1976  OA
Tona Rolf  Mittelstrasse 25  4900 Langenthal  1973  OA
Aebi Joachim  Kohlplatzstrasse 37  4932 Lotzwil  2003  OA
Brun del Re Anita  Brauereiweg 2  4710 Balsthal  1959  OA-B

Übertritt zu anderer Sektion

Bühler Monika   Rufelstrasse 5   4553 Subingen   1956  OA

Austritte

Abedian Marina  Breitensteinweg 29  4704 Niederbipp  1985  OA
Gerber Nicolas  Feldstrasse 25  3360 Herzogenbuchsee  1979  OA
Leuenberger Lena  Alpenblickstrasse 12  3052 Zollikofen  2004  OA
Gloor Rudolf  Alterszentrum Jurablick 3380 Walliswil b. Niederbipp 1934 OA
Hofer Sven  Grabenstrasse 12  4913 Bannwil  2006  OA
Zelen Jos  Ringstrasse 9  4912 Aarwangen  1963  OA
Hubacher Fredy  Bodackerweg 44  3372 Wanzwil  1949  OA
Baumgartner Martha  Weingartenweg 59  4702 Oensingen  1953  OA-B
Heri-Nussbaumer Nicole  Im Sali 109  4576 Tscheppach  1976  OA
Heri Thomas  Im Sali 109  4576 Tscheppach  1975  OA
Nussbaumer Julia Anna  Im Sali 109  4576 Tscheppach  2009  OA
Nussbaumer Lea Sophie Im Sali 109  4576 Tscheppach  2011  OA
Heri Lynn Malina  Im Sali 109  4576 Tscheppach  2017  OA
Hubmann Elsbeth  Sonnmattweg 12  4934 Madiswil  1940  OA
Scheidiger-Streit Nina  Sonnenweg 4  4900 Langenthal  1973  OA
Scheidiger Simon  Sonnenweg 4  4900 Langenthal  1974  OA
Scheidiger Luc Neal  Sonnenweg 4  4900 Langenthal  2006  OA
Scheidiger Til Noeh  Sonnenweg 4  4900 Langenthal  2008  OA
Scheidiger Mikel Niilo  Sonnenweg 4  4900 Langenthal  2010  OA
Candraja Marcel  Burgerweg 5  4914 Roggwil  1959  OA

Todesfälle

Scherrer Norbert  Magisterweg 8  4710 Balsthal  1967  OA-B

Wir gedenken des Verstorbenen und entbieten den Hinterbliebenen unser herzliches Beileid!

11
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Jahresberichte 2023

Präsident André Berger

In diesem Jahr war ich früher dran mit dem 
Besuch unserer beiden Hütten als im letzten 
Jahr. Bereits am 23. Juni war ich mit der Sek-
tionstour auf den Dossen in der Dossenhütte. 
Wir waren die erste Gruppe im neuen Hütten-
jahr und haben damit wohl den Startschuss 
für eine erfolgreiche Saison gegeben. Fast eine 
ganze Kiste Holz fand in unseren Rucksäcken 
den Weg in die Hütte. 
Für den 7. Juli hatte sich das SRF auf der 
Rothornhütte angemeldet, um einen Beitrag 
über die Bauarbeiten zu machen. Das liess ich 
mir nicht nehmen und so nahm ich bereits 
einen Tag früher den Hüttenweg zur Rothorn-
hütte unter die Füsse. Es folgten in diesem Jahr 
noch weitere Besuche auf der Hütte.

Der Bau der Rothornhütte nahm bei mir in 
diesem Jahr am meisten Zeit für die Sektion in 
Anspruch. Kurz vor Silvester 2022 wurden die 

Ausschreibungsunterlagen von Michael Gyger, 
unserem Bauleiter, und seiner Mannschaft an 
die Unternehmer verschickt. Bereits am 10. Fe-
bruar durfte die Baukommission die Zuschläge 
für die meisten Arbeiten erteilen. Viele weitere 
Details mussten/durften bis zum Baustart und 
auch danach noch geklärt werden. Diese Ar-
beiten wurden innerhalb der Baukommission 
nach den gerade vorhandenen Möglichkeiten 
und dem bestehenden Wissen verteilt. Wir 
ergänzten uns ideal und konnten so alle erfor-
derlichen Entscheide zeitgerecht herbeiführen. 

Am Mittwoch, 3. Mai ging es los mit dem Bau 
der neuen Hütte. Zuerst musste viel Schnee, 
Geröll und Fels weggeräumt werden. Unter 
dem Geröll und Schutt kam dann, wie das der 
Geologe prognostiziert hatte, wirklich fester 
Fels zum Vorschein.  Eines von unseren Haupt-
risiken war damit aus dem Weg geräumt. 
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Jetzt musste nur noch das Wetter mitspielen. 
Die Bauarbeiten verliefen mehr oder weniger 
immer nach Plan. So konnte Anfang Juli mit 
dem Betonieren der Bodenplatte begonnen 
werden. Die Arbeiten konnten von allen Inter-
essierten über die Baustellen-Webcam verfolgt 
werden – wenn diese denn funktionierte! In 
dieser Zeit habe ich wohl keine andere Web-
seite öfters angeschaut. 

Am 20. Juli besuchten wir mit einigen Inte-
ressierten den Holzbau für die neue Hütte 
bei Kunz und Knutti in Adelboden. Es wurde 
uns nicht nur auf Plänen gezeigt, was es alles 
braucht, um so ein Werk zu realisieren. Wir 
durften auch mit eigenen Augen in der Pro-
duktionshalle sehen, wie die Hütte entsteht. 
Das Erdgeschoss wurde an diesem Tag gerade 
für den Transport fertiggemacht. Einen Monat 
später stand bereits die ganze Hütte aufgerich-
tet auf 3180 müM unterhalb des Eseltschug-
gen in Zermatt. 

Ein weiterer einmaliger Höhepunkt für mich 
und wohl auch einige der freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfer vom SAC Lägern und 
Oberaargau, war der Einsatz beim Rückbau 
der alten Rothornhütte. Sie waren die letzten, 
die in der alten Hütte übernachteten und 
gleichzeitig auch die ersten, welche in der 
neuen Hütte übernachten durften. 
Die alte Hütte wurde mit gemeinsamen Kräf-
ten und mit den vorhandenen Werkzeugen 
fachgerecht entrümpelt und entkernt. Gewis-
se Teile der alten Hütte wurden mit vereinten 
Kräften in die neue Hütte gezügelt und wer-
den dort z.B. in der Werkstatt weiterverwen-
det oder wurden in der provisorischen Küche 
der neuen Hütte wieder installiert und verwen-
det. Alles andere wurde für den Transport ins 
Tal bereit gemacht. Den weiteren Rückbau der 
alten Hütte übernahm dann wieder der Bau-
meister mit etwas grösseren Geräten. 
Anfang Oktober kam dann auch noch die 
Schweizer Armee zum Einsatz, welche einen 
Teil des zurückgebauten Materials hinunter ins 
Mattertal transportierte.  

Daniela und ihre Hüttencrew hatten von An-
fang Mai bis Ende November, während 31 
Wochen dafür gesorgt, dass die Handwerker 

fünfmal am Tag etwas zu Essen und Trinken 
bekamen und in der Hütte oder im Winter-
raum übernachten konnten. Ein ganz grosser 
Dank dafür. Ab Ende Juni lief auch die Hüt-
tensaison normal, jedoch nur noch bis Ende 
August. Ab diesem Zeitpunkt stand die Hütte 
der Öffentlichkeit nicht mehr zur Verfügung, 
weil die Rückbauarbeiten ab Anfang Septem-
ber starteten.

Doch nicht nur die Rothornhütte beschäftigte 
uns als Sektion. Die Vereinsaktivitäten verliefen 
wie geplant und ohne grössere Zwischenfälle. 
Ich durfte in diesem Jahr bei diversen Anlässen 
und Versammlungen in der Region unseren 
Verein repräsentieren.  So unter anderem 
am 27. September auf der Neu-Bechburg 
beim Anlass «Hüttengeschichten und Schloss-
geflüster» der Sport- und Kulturkommission 
Oensingen. 

Ich möchte mich bei allen Personen bedan-
ken, welche sich dafür einsetzen, dass wir ein 
Programm anbieten können, mit dem wir alle 
Bedürfnisse unserer Mitglieder abdecken kön-
nen. Es braucht dazu jedoch nicht nur diejeni-
gen, die diese Touren und Anlässe vorbereiten 
und durchführen, sondern auch diejenigen im 
Hintergrund. Insbesondere jene, welche uns 
allen den Rücken freihalten oder solche deren 
Arbeit man nicht so offensichtlich sieht. 
Denn nur dank diesen helfenden Händen im 
Hintergrund können z.B. unsere Hütten jedes 
Jahr zeitgerecht eröffnet und auch wieder ein-
gewintert werden, die verschiedenen Anlässe 
der Senioren oder die Trainings der Jugend 
durchgeführt werden.

Euch allen ein grosses Dankeschön. 

Für alle, welche sich vorstellen können, regel-
mässig oder auch nur punktuell bei solchen 
Anlässen mitzuhelfen, dürfen sich gerne bei 
der zuständigen Person oder bei mir melden. 
Denn nur so können wir auch in nächster 
Zeit ein so abwechslungsreiches Programm 
anbieten.

André Berger
Präsident
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Tourenkommission

Die Wetterverhältnisse werden zusehends ge-
prägt von grossen Unterschieden. Die Durch-
schnittstemperatur im Jahr 2023 war 1,9 Grad 
wärmer als der Schnitt der letzten Jahre.
Der Juni zeigte sich besonders trocken. Am 25. 
Juli kletterte die Nullgradgrenze sogar auf eine 
historische Höhe von 5184 müM.
Es wechselten sich längere trockene Perioden mit 
kühlen, nassen und gewitterhaften Perioden ab.
Ende 2022 bis weit ins 2023 hinein, waren die 
Schweizer Alpen von einem markanten Schnee-
mangel geprägt. Insbesondere in den mittleren 
Lagen um 1500 Meter war dieser sehr markant. 
Dies betraf alle Regionen und alle Höhenlagen. So 
präsentierte sich beispielsweise das Schneemess-
feld in Andermatt im Zeitraum vom 3.–8. Januar 
2023 aper, was in der Beobachtungsreihe seit 
1967 zu dieser Zeit noch nie vorgekommen ist …

Diese Wetterextreme haben deshalb gros sen 
Einfluss auf die Touren, vor allem im alpinen 
Bereich.

Erfreulicherweise konnte die Skitourensaison 
trotz allen Widrigkeiten gestartet werden.
Besonders die Sonnenscheintouren waren wie je-
des Jahr sehr beliebt und die idealen Wetter-  resp. 
Sonnenverhältnisse konnten gezielt ausgewählt 
werden.
18 Sonnenscheintouren wurden durchgeführt.
Hervorzuheben ist die Haute Route du Jura–
La Givrine-Bellegarde, 27.–30. Januar, welche 
auf einer dünnen Schnee-Eisschicht, aber umso 
abenteuerlich unter kundiger Leitung von Daniel 
Freudiger durchgeführt wurde. Auch bei etlichen 

Ski- und Schneeschuhtouren war die Schnee-
decke eher dürftig vorhanden, so auch anlässlich 
der Skitourenwoche Safiental 18.–25. Februar.
Der Winter 2023 wird als extrem schneearm in 
Erinnerung bleiben. Und wenn es zwischendurch 
mal schneite, dann strichweise gleich ausgiebig 
und mit viel Windeinfluss.

Erfolgreich startete die Aktion 30x 3000 m in die 
Saison mit dem Hockenhorn am 18. März 2023. 
Das Wildhorn 6. April war der nächste 3000 m 
Gipfel.

Gemütlicher konnte das Hallenklettern angegan-
gen werden, da die Wetterverhältnisse dort keine 
Rolle spielten. Im Magnet in Niederwangen traf 
sich jeweils dienstags eine recht konstante Grup-
pe, mit und ohne Trainingsambitionen. 

Das Wandern ist äusserst beliebt und die Touren 
werden oft von vielen Teilnehmern wahrgenom-
men. Bis zu 30 an der Zahl … Die Wanderung mit 
den Interlakner Freunden auf dem Megalithweg 
und die Tour Ofenlochweg und Hochalp, Bella 
Tola und Le Toûno um nur Drei dieser sehr belieb-
ten Highlights zu nennen.
Insgesamt waren 138 Touren geplant. 6 Skitouren 
waren ausgebucht, 15 Touren offiziell abgesagt, 8 
Touren 30x 3000 m.

Im Mai 2023 startete eine Gruppe von 6 Teilneh-
mern erneut die Reise nach Kalymnos.
Auf Kalymnos klettern bedeutet, dass man ir-
gendwie von einem südlichen Virus infiziert wird 
und eine Wiederholung im nächsten Jahr da-

 

 
Ihr Partner im Mittelland 

Für Seminare, Tagungen und 
Gesellschaftsanlässe 

Geniessen Sie ein Essen in unserem neuen Restaurant Kreuz oder Feiern 
Sie Ihren persönlichen Anlass in einem unserer neu renovierten Bankett 

Sälen, wir beraten Sie gerne. 

HERZLICH WILLKOMMEN 
HOTEL BALSTHAL, FALKENSTEINERSTRASSE 1, 4710 BALSTHAL, 

WWW.HOTELBALSTHAL.CH, TEL. 062/386 88 88, 
INFO@HOTELBALSTHAL.CH 
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durch fast zur Pflicht wird. Sonne, Meer und jede 
Menge Felsen warten auch nach oder vor der 
Pensionierung auf Kletterbegeisterte.

Dasselbe Phänomen scheint mir auch bei der 
Bike & Hike Woche von Jürg und Samuel zu sein. 
«Heidiland» war auf dem Programm vom 3.–9. 
September.
Das Fazit: Eine tolle Woche mit sympathischen 
SAC-Kolleginnen und -Kollegen. Riesenwetter-
glück, mit einer hohen «Bergbeizendichte» zum 
Kompensieren des Schweissverlustes und mit einer 
ideal zentral gelegenen Unterkunft in Wangs. Ab-
gesehen von einem kleinen Lackschaden an der 
Wade nahm die Woche einen unfallfreien Verlauf.

Herzlichen Dank all denen, die ihre Tour mit einem 
kurzen Text und ein paar Fotos auf unserer Web-
site veröffentlichen.
Übrigens: wer gerne einen Bericht mit Fotos 
schreiben möchte, aber das Aufschalten im Netz 
nicht sein Ding ist, kann sich an Sandro Spuri 
wenden und ihm Text und Fotos zustellen. Er 
übernimmt diesen Part gerne. Hier seine Mail-
adresse: webmaster@sac-oberaargau.ch 
Zudem wäre ich interessiert an kurzen Videos, die 
ich Ende 2024 zu einem kleinen Film zusammen-
schneiden könnte.

Das Dienstags- und Donnerstags-Jura Klettern 
war ab Mai bis Anfang September regelmässig 
besucht und der Jahresplan wird zu Beginn des 
Jahres auf der Hompage des SAC aufgeschaltet. 
Dort steht wo das Klettern stattfindet und wer die 
Leitung übernimmt.
Christoph Akeret und Michael Apolloni waren im 
Jahr 2023 dafür zuständig.

Bei besten Bedingungen fand auch das Ab-
schlussklettern auf der Melchsee-Frutt statt. Di-
rektes Abseilen praktisch vom Hotel Brunis aus 
erlebt man ja auch nicht jeden Tag. Umso be-
schwerlicher der Heimweg ins Hotel.

Auch die Aktivitäten der Ortsgruppe Balsthal unter 
der Woche sind sehr konstant und rege besucht.
Montag, Dienstag und Donnerstag waren Wan-
dern und Biken auf dem Programm. Details sind 
der Website des SAC-Oberaargau zu entnehmen.

Die Tourenkommission hat sich zu 3 Sitzungen 
getroffen. Die Kontrolle in der Tourendatenbank 
obliegt den Bereichsleitern. Bitte meldet eure Tou-
ren im DropTour ab, falls die geplante Tour nicht 
durchgeführt werden kann.
Wichtig ist auch, dass vor einer Tour die Teilneh-
mer im DropTour ebenfalls aktualisiert werden. 
Die Bereichsleiter Hochtouren und Wandern sind 
vakant. 

Der Tourenleiterabend wurde wie schon öfters in 
der gemütlichen Spichigwaldhütte in Aarwangen 
durchgeführt.
Kevin Garley hat den SAC Kurs Bergsteigen 2 
absolviert. Marco Nauer, den SAC-Sportkletter-
leiter 1.

Im Namen aller TourenteilnehmerInnen danke ich 
allen Leiterinnen und Leitern herzlich für ihren 
Einsatz!
Ohne dieses ehrenamtliche Engagement wäre es 
nicht möglich, in der Januarnummer der Club-
nachrichten das neue Tourenprogramm zu pu-
blizieren. 

Christoph Akeret, Tourenchef

Club
Nachrichten

Sektion Oberaargau Schweizer Alpenclub

Juli/August 2009

Inserate/Preise/Formate für 2024
Erscheinungsdaten
Die Publikation erscheint 4 x jährlich

Nummer Erscheinungsdatum
1 Januar–März Ende Dezember
2 April–Juni Ende März
3 Juli–September Ende Juni
4 Oktober–Dezember Ende September

Preise (pro Jahr)
1/1 Seite Fr. 600.–
1/2 Seite quer Fr. 400.–
1/2 Seite hoch Fr. 400.–
1/4 Seite quer Fr. 300.–
1/4 Seite hoch Fr. 300.–
1/8 Seite Fr. 200.–



Seniorenkommission 

Schon wieder ist es Zeit, auf ein vergangenes 
Jahr zurückzuschauen. Im Jahr 2023 konnten 
wir bis auf eine Ausnahme (Senioren-Herbst-
wanderung) alle Anlässe mit sehr guter Betei-
ligung durchführen.

An der Samichlause-Tour 2022 zum Bürger-
haus auf dem Oensiger Roggen nahmen 33 
Teilnehmer teil. 

Angefangen hat das Jahr 2023 mit der traditi-
onellen Eröffnungstour zum Oberdörfer (leider 
ohne Ski und Schneeschuhe), dafür aber mit 
31 motivierten Wander-Senioren.

Beim Apéro auf dem Hällchöpfli nahmen 25 
Kameraden teil und beim anschliessenden 
Mittagessen durften über 30 Menues vom 
Buechmatt-Team serviert werden. 

Das Treffen mit den Interlakener Freunden 
wurde dieses Jahr wieder durch uns organi-

siert und führte die 19 Teilnehmer auf den 
spannenden Solothurner Megalithenweg und 
durch die Verenaschlucht.

Neu wurden erstmals für die ganz älteren Seni-
oren eine einfache und leichte Frühlings- und 
eine Herbstwanderung im Jahresprogramm 
angeboten, jeweils verbunden mit einem Mit-
tagessen im Restaurant. An der Frühlings-Wan-
derung im Naturpark Thal nahmen nur 7 Seni-
oren teil. Die Herbst-Wanderung musste leider 
wegen dem schlechten Wetter abgesagt wer-
den, es hätten 11 Kameraden teilgenommen. 
Die beiden Wanderungen bleiben aber fix im 
Jahresprogramm und wir hoffen, damit die 
älteren Mitglieder doch begeistern zu können.

Der alle zwei Jahre stattfindende Anlass 80+  
verbunden mit einem spannenden Referat des 
Sektionspräsidenten über die Rothornhütte 
und einem anschliessendem Zvieri, wurde er-
freulicherweise von 39 Kameraden besucht. Er 
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Von oben sieht  
Alles anders aus. 
Wir wünschen allen am Berg  
einen sicheren Tritt, fantastische 
Aussichten und eine gesunde 
Rückkehr. 

HECTOR EGGER HOLZBAU AG 
CH-4901 Langenthal  
Tel. 062 919 07 07 
www.hector-egger.ch

Dossenhütte mit Erweiterung aus Holzelementbau. 



fand im Restaurant Stampfli in Oensingen statt 
und dabei zum letzten Mal unter der Regie von 
Bruno Meyer. Herzlichen Dank Bruno!
Beim Schreiben des Jahresberichtes steht noch 
die immer sehr beliebte Samichlouse-Tour vor 
der Tür, die diesmal mit zwei Wanderungen 
in die Spichigwaldhütte in Aarwangen führt.
Von den fünf Brätlianlässen beim Haslibrün-
neli konnten nur vier durchgeführt werden. 
Die vier durchgeführten Anlässe waren mit 
durchschnittlich 19 Personen gut besucht. 
Leider musste von zwei treuen Helfern Ab-
schied genommen werden (Paul Hubacher 
und Bethli Leuenberger). Da keine neuen 
Mithelfer gefunden werden konnten, werden 
nun nur noch vier Anlässe durchgeführt. Von 
den vier geplanten Brätli-Abenden auf der 
Buechmatt konnten alle durchgeführt werden 
und es nahmen durchschnittlich 14 Personen 
teil. Besten Dank an die beiden Organisatoren 
Käthi Schäfer (Haslibrünneli) und Reinhard 
Hasler (Buechmatt).

Der Stamm im Rebstock wird von durch-
schnittlich 6 – 7 Kameraden besucht. Es wird 
aber auch hier festgestellt, dass jedes Jahr 
treue Mitglieder altersbedingt nicht mehr teil-
nehmen können. Am Essen als Ersatz für die 
Sonnwendfeier nahmen 19 Personen teil.

Die Seniorenkommission konnte auch dieses 
Jahr mithelfen, damit die Ehrung der Jubilare 
vor der Generalversammlung reibungslos und 
würdevoll abgehalten werden konnte.

Ich möchte Euch noch eine weitere Aktivität 
vorstellen und schmackhaft machen, die bis-
her eher ein wenig im Schatten der Öffentlich-
keit stand. Ruth Roth organisiert einmal pro 
Monat einen Frauentreff, der durchschnittlich 
von 10 – 12 Seniorinnen besucht wird. Dabei 
wird eine kleinere und leichte Wanderung mit 
einem gemeinsamen Mittagessen angeboten. 
Dieser Frauentreff wurde 1980 nach dem Bau 
der Buechmatt ins Leben gerufen und führte 
damals immer dort hinauf, um zusammen zu 
kochen, stricken, basteln oder zu jassen und 
dabei die wunderbare Aussicht zu geniessen. 
Heute wird altersbedingt dabei meistens in der 
näheren Umgebung gewandert oder mit dem 
Auto eine Teilstrecke zur Buechmatt gefahren.
Alle Aktivitäten der Seniorenkommission wie 
auch der Frauentreff sind im Jahresprogramm 
2024 aufgeführt.

Die Seniorenkommission sucht leider per Ende 
2024 bereits wieder ein fünftes Mitglied, da 
auf diesen Zeitpunkt Bruno Meyer seinen 
Rücktritt bekannt gegeben hat. Besten Dank 
dabei an meine langjährigen Kommissions-
mitglieder Margrit Gasser, Bruno Meyer, Rein-
hard Hasler und neu dabei ab anfangs 2023 
auch an Kathrin Kappeler, die mich in meiner 
Funktion als Obmann der Seniorenkommission 
immer tatkräftig unterstützt haben.

Bliibet gsond ond machet met be de Seniore!

Toni Schmid
Obmann Seniorenkommission
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Kennen Sie unsere hausgemachten 
Milch- und Käsespezialitäten? 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 IHR MILCH- UND KÄSESPEZIALGESCHÄFT

Langenthalstrasse 6, 4912 Aarwangen
Telefon 062 923 04 10, Telefax 062 923 06 29
info@dorfchäsi.ch, www.dorfchäsi.ch
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Jugend 

Wie in den vergangenen 
Jahren war die Beteiligung 
an den Wochenend-Klet-
tertouren über den Som-
mer sehr zurückhaltend. 
Dies, obwohl sehr inter-
essante Touren für die 
Jugendlichen ausgeschrie-
ben waren.

Als lobenswerte Ausnahme sind die FaBe-Ak-
tivitäten zu erwähnen, an denen eine sehr 
gefreute und gute Stimmung vorherrschte.

Als im Herbst 2022 plötzlich um die 30 Kinder 
und Jugendliche zum Wintertraining erschie-
nen, waren wir vom Leiterteam stark gefor-
dert! Seit über 20 Jahren erlebten wir keinen 
solchen Ansturm mehr! Dass die Gruppe in 
zwei Trainings aufgeteilt werden musste, lag 
auf der Hand. Das gesamte Wintertraining, so-
wohl das Bouldern in Niederbipp wie auch die 
Trainings in Langenthal, waren bis im Frühling 
immer gut besucht.

Beim Sommertraining am Dienstagabend wa-
ren erwartungsgemäss nicht mehr so viele 
Kinder und Jugendliche dabei, aber die Mo-
tivation war hoch und es konnten schöne 
Fortschritte erzielt werden.

Das Wintertraining 23/24 hat mit zwei Grup-
pen à 12 Teilnehmende begonnen, leider sind 

wir gezwungen, eine kleine Warteliste zu füh-
ren, da wir zum ersten Mal nicht mehr alle In-
teressenten berücksichtigen können. Wir vom 
Leiterteam haben die Hoffnung, dass jene, 
die teilnehmen, regelmässig zum Training er-
scheinen. Die Teilnehmenden haben ein Alter 
zwischen sechs und ca. 14 Jahren.

Im 2024 findet seit vielen Jahren endlich wie-
der mal ein KiBe-Bergsteigerlager statt! Dieses 
wird zusammen mit der Sektion Weissenstein 
organisiert. Die Plätze sind knapp, ab dem 1. 
Januar 2024 könnt ihr euch anmelden! Wir 
freuen uns über eine schöne und grosse Betei-
ligung an unseren Aktivitäten.

Ich will es nicht unterlassen, allen Leitenden 
dafür zu danken, dass sie sich seit Jahren ehren-
amtlich engagieren und mit grossem Einsatz für 
Touren und Trainings für Jugendliche einsetzen. 
Merci für euren grossartigen Einsatz! Speziell 
erwähnen möchte ich, dass sich zwei Leiter ent-
schieden haben, im 2024 einen Leiterkurs zu be-
suchen: Guido Ammon wird den Kursleiter-Kurs 
Bergsteigen absolvieren und Marco Nauer hat 
sich  entschieden, nach dem SAC-Kurs auch den 
J+S-Leiterkurs Sportklettern zu besuchen.

Euch allen wünsche ich gute Gesundheit, frohe 
Festtage und einen sonnigen Start ins neue Jahr.

Euer JO-Chef
Daniel Freudiger

Wir suchen… 

Für den Betrieb der neuen Rothornhütte suchen wir per 1.1.2024 

einen Hüttenchef oder eine Hüttenchefin. 

Du stellst zusammen mit der Hüttenwartin den effizienten Betrieb der neuen Rot-
hornhütte sicher und organisierst zusammen mit der Hüttenkommission und den bei-
den Sektionen (Oberaargau + Lägern) den Unterhalt der Hütte und des Hüttenwegs. 

Bei Interesse bitte melden bei 
André Berger, 079 642 11 65, praesident@sac-oberaargau.ch 
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Ortsgruppe Balsthal

Vorstand
Die 105. Mitgliederversammlung fand am 13. 
Januar 2023 statt. Es wurden neu in den Vor-
stand gewählt: Hedi Vonarburg (Aktuarin) und 
Silvia Heutschi (Beisitzerin). Reinhard Hasler 
(bisher Vizepräsident) wurde als Präsident ge-
wählt. Somit war das Präsidium wieder besetzt 
und der OGB-Vorstand besteht nun aus vier 
Personen; den drei Erwähnten und der bishe-
rigen Kathrin Kappeler (Kasse).

Dienstagabend-Wanderungen  
(DiWa, wöchentlich),  
Ressortleiter: Andy Buchwalder
Das ganze Jahr hindurch fanden bei jedem 
Wetter total 50 DiWa statt mit einer durch-
schnittlichen Beteiligung von 16 Wanders-
leuten. Dies ergibt insgesamt 783 DiWa-Teil-
nehmende (449 Frauen und 334 Männer).
Auf alten und auch neuen Pfaden wurden 
bekannte oder auch neue Ziele fast aus-
schliesslich im Naturpark Thal angepeilt. In 
der Regel bestand das Ziel in einer Bergwirt-
schaft. Bei trockenem Wetter wurde auch im 
Freien gepicknickt oder es gab kulinarische 
Überraschungen für die Beteiligten anlässlich 
von runden Geburtstagen am offenen Feuer. 
Bei Regenwetter wurde manchmal in einer 
Dorfwirtschaft eingekehrt. Manch schönen 
Sonnenuntergang oder Vollmond genossen 
wir oder bestaunten das Sternenfirmament 
am Nachthimmel. Am 21. März 2023 leitete 
Andy seine persönliche 200. DiWa (Ziel: Hin-
teregg), wozu er vom Vorstand eine Urkunde 
erhielt. Am 23. Mai 2023 fand auf Anregung 
und in Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Balsthal eine DiWa für Interessierte statt (Ziel: 
Vogelberg / Ober Passwang). Oft gab es für 
Kurzwanderer (KuWa) eine kürzere Vari-
ante mit dem gleichen Ziel, so dass neben 
dem Wandern auch die Kameradschaft ge-
pflegt werden konnte. Am Weihnachtsbaum 
im Wald sangen wir Weihnachtslieder und das 
alte Jahr liessen wir auf der letzten DiWa im 
Jahr ausklingen.

Donnerstag-Wanderungen  
(DoWa, tagsüber am 1. und 3. Donnerstag 
des Monats), Ressortleitung: Karl Christen
Das ganze Jahr hindurch fanden 24 DoWa 
statt mit gesamthaft 425 Wanderern; was 
eine durchschnittliche Beteiligung von 18 
Teilnehmenden ergibt.
Immer wieder durften wir wunderschöne 
DoWa geniessen! Mehrmals wurden neue 
Ziele in der näheren oder auch weiteren Um-
gebung angepeilt. So reisten wir beispielsweise 
zweimal in den ziemlich unbekannten Kanton 
Jura und einmal in das UNESCO-Weltnaturerbe 
Bettlachstock. Die Natur belohnte uns Wan-
dernde immer wieder mit ihren Wundern 
(z.B. dem ältesten, 560 Jahre alten Laubbaum 
im Kanton SO) oder wir kamen durch blühende 
Wiesen und durch schattenspendende Wälder, 
durch tiefe Schluchten, entlang von quirligen 
Bächen und rauschenden Wasserfällen, vorbei 
an einladenden Höhlen (mit oder ohne Apéro) 
und über Leitern und Treppenwegen zu tollen 
Aussichtspunkten. Auch kämpften wir uns 
durch den Schnee (am 20. April im Belchen-
gebiet), haben geschwitzt und gefroren, der 
Sonne, dem Wind und dem Regen getrotzt.
Am 17. August fand die Jubiläumstour «400. 
DoWa» statt, welche gebührend auf Pré 
Richard / Harzer gefeiert wurde. (Zur Erinne-
rung: Heinz Bur organisierte am 6. Mai 2006 
– also vor über 17 Jahren – die erste DoWa 
auf die Waldweid.) Gleichzeitig wurde Kari 
nachträglich für seine persönlich geleitete 
100. DoWa verdankt und erhielt dafür vom 
Vorstand eine Urkunde.
Meistens gab es für Kurzwanderer (KuWa) 
eine kürzere Variante mit dem gleichen 
Ziel, so dass neben dem Wandern auch die 
Kameradschaft gepflegt werden konnte.
Zusammen mit der Sektion wurden die Er-
öffnungstour auf den Oberdörfer, das Fon-
dueessen in Wolfisberg, sowie die Samichlau-
sen-Tour durchgeführt.
Alle DoWa-Tourenberichte mit Fotos seit 
dem 3. März 2022 sind auf der Website der 
Sektion aufgeschaltet; einsehbar via www.
sac-oberaargau.ch/Sektion/Ortsgruppe Balst-
hal / DoWa.
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Rothornhütte 

Der grosse Umbruch

Das 2023 war im Zeichen des Wandels von alter 
zu neuer Hütte, ein sehr anspruchsvolles Jahr.
Die Bewirtungssaison durch Daniela war auf-
grund der Büetzer, welche oben blieben eigent-
lich doppelt so lange wie sonst – und ich muss 
sagen, ich bewundere Daniela, dass sie so lange 
da oben ausgehalten hat und spreche ihr einen 
ganz grossen Dank aus.
Das Bewirten der Bauarbeiter war denn auch 
deutlich schwieriger als das der normalen Gäs-
ten aufgrund von Kommunikationsproblemen 
und kulturellen Differenzen, welche sich bis ins 
Menu-Angebot manifestierten.

Auch «pfiff die alte Hütte aus dem letzten 
Loch»: verstopfte WC-Leitungen, zu wenig 
Wasser und die ständige Frage: «flicken wir das 
jetzt noch?», «und wieviel kostest das?», be-
gleitete die Hüttenwartin und den Hüttenchef 
durch die Sommersaison.

Nebst der Bewirtung von Bauarbeitern wurden 
aber trotzdem noch 1695 Übernachtungen ver-
bucht (Vorjahr 2655).
Der Rückgang hat wohl mehr mit dem Wetter 
als mit den Unannehmlichkeiten der Bauarbei-
ten zu tun.

Montags-Biker  
(MoBi am 2. und 4. Montag des Monats),  
Ressortleitung: Anton Eggenschwiler
Mehrere MoBi-Ausfahrten konnten durchge-
führt werden. Leider hatten sowohl der Leiter 
als auch mehrere sonst regelmässig teilneh-
mende Personen mit gesundheitlichen Prob-
lemen zu kämpfen, was sich auf die Durch-
führung der Touren negativ auswirkte. Daher 
sind auch keine exakten Zahlen vorhanden. 
Verschiedene Biker übernahmen die eine oder 
andere Ausfahrt.

Diverses
Alle DiWa, DoWa und MoBi konnten zum 
Glück unfallfrei durchgeführt werden.
Sektionsmitglieder waren und sind jederzeit 
bei den Aktivitäten der OGB willkommen.
Die OGB zeigte am Tag der Natur am 16. 
September 2023 in Balsthal Präsenz und stand 
wiederum in der Umgebung des Wasserfalls 
beim Augsbach im Einsatz. Siehe Bericht auf 
der Website.
Am 17. November 2023 verbrachten wir einen 
tollen Abend in der Litzi Balsthal (Jahresrückblick 
mit Apéro, feinen Suppen, Bilderschau und 
Dessertbuffet). Siehe Bericht auf der Website.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass an 
den Tätigkeiten der OGB (DiWa, DoWa, 
MoBi) im Jahr 2023 über 1200 Kameradin-
nen und Kameraden teilnahmen, was eine 
durchschnittliche Beteiligung von über 
100 Personen pro Monat ergibt!

Dank
Allen Personen, die im Jahr 2023 zum Gelin-
gen der OGB beitrugen, sei an dieser Stelle 
ganz herzlich gedankt! Ein spezieller Dank 
geht an den Vorstand (Kathrin Kappeler, Hedi 
Vonarburg, Silvia Heutschi) für die offene und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit, an die Res-
sortleiter (Andy Buchwalder, Karl Christen, An-
ton Eggenschwiler) für ihren unermüdlichen 
Einsatz, an all die anderen stillen HelferInnen 
und Helfer und an alle Teilnehmenden für die 
tolle Kameradschaft. Auch der Muttersektion 
an dieser Stelle ein Dankeschön für die gute 
Zusammenarbeit.

Für den Vorstand der Ortsgruppe Balsthal

Reinhard Hasler
Präsident OGB
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Dossenhütte 

Das Rekordjahr

Nach dem «Fernsehjahr» 2022 kommt ein 
«normales» Jahr … dachten wir. 

Der Beginn war wie immer, 15. Juni, Treffpunkt 
in Willigen zum Risotto. 
16. Juni fliegen (Materialtransporte) mit Ar-
meehelikopter. 
Auch der neue Ofen für den Aufenthaltsraum 
kam fast unbeschädigt oben an. Einzig das 
Glas im Ofentöri hat uns vor dem Flug eine Kuh 
kaputt gemacht … zum Glück nur ein Spalt, so 
dass Dave gleichwohl heizen konnte. 

Dann gings los, fast jedes Wochenende aus-
gebucht und auch viele Übernachtungen an 
Wochentagen … Ab und zu hörte ich von 
Dave rekordverdächtige Zahlen und auch, dass 
schon wieder eine Unterlast vor allem mit Ge-
tränken nötig sei … 
Ende Saison waren es sagenhafte 2046 Über-
nachtungen. Es ist ziemlich einfach erklärbar, 
warum es so gut lief:
Zuerst einmal das mehrheitlich gute Wetter, 
dann die Fernsehsendung «Hüttegschichte», 
die gross im Internet propagierte 3-Tagestour, 
Rosenlaui-Dossenhütte-Gaulihütte-Urbachtal 
und nicht zuletzt sicher, der super Hüttenwart 
mit seinem Team! Auch Tagestouristen hatte es 
mehr als die vergangenen Jahre.
Vielen Dank allen, das war eine grosse Leis-
tung!

Ganz anders im Biwak, nur 32 Übernachtun-
gen. Bei diesen  schlechten Schneeverhältnis-
sen im letzten Winter war ja nicht mehr zu 
erwarten.

Wie auch immer, es lief super! Auch unsere 
neuen Wassertanks haben sich bewährt, am 
Schluss brauchte es auch dieses Wasser. Also 
alles Bestens.

Eine kleine technische Neuheit haben wir in-
stalliert: Ein LVS bei der Wasserfassung. Sollte 
wieder einmal viel Schnee dort liegen, wissen 
wir genau, wo wir schaufeln müssen, um das 
Wasser zum Fliessen zu bringen.

Am 24. September war Saisonschluss, ein 
wohlverdienter Schluss nach einer sehr an-
strengenden Zeit!

Noch einmal ein ganz grosses Dankeschön Dir 
Dave und dem ganzen Hüttenteam für den 
geleisteten Einsatz die ganze Saison.

Langenthal, im November 2023 

Giuseppe Pagani
Hüttenchef

Trotz Bau- und Helikopterlärm waren nämlich 
die meisten Gäste sehr interessiert an der neuen 
Hütte und freuen sich auf die nächste Saison.

Hiermit verabschiede ich mich nun als Hütten-
chef und überlasse den angenehmen Teil mit 
der neuen Hütte meinem Nachfolger.

Ich danke herzlich für das vom SAC Oberaarg-
au entgegengebrachte Vertrauen, die vielen 
intensiven Erlebnisse und vorallem die super 
Zusammenarbeit mit Daniela.

Michael Witschi
Euer Hüttenchef
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Rettungsstation Jura 

Wieder ist ein Jahr nach der Pandemie ins 
Land gezogen und trotzdem empfinde ich 
das aktuelle Jahr 2023 als nahezu iden-
tisch. Trotz normalisierten und standardi-
sierten Abläufen, ereigneten sich in mei-
nem Berufs-, sowie Privatleben Ereignisse, 
die es mir gegenüber der Rettungsstation 
erschwerten, meine erwartete Anwesen-
heit und Aufmerksamkeit zu widmen. Mei-
nem Kader und Instruktoren, insbesondere 
meinem Ausbildungsteam, Roderich Balzer, 
Haas Andreas und Hofer Oliver ist es zu ver-
danken, dass sämtliche geplanten Übungen 
und Kurse ordentlich durchgeführt werden 
konnten und wir ein ereignis- und unfallfrei-
es Jahr erleben durften.

Unser Einsatzjahr begann, wie im letzten 
Jahr, ruhig und einsatzarm. Ich verbinde dies 
immer als gutes Omen. In meinen Augen 
ist ein Jahr mit wenig Einsätzen ein gutes 
Jahr. Denn wenn wir ausrücken müssen, 
geht es meistens jemandem schlecht. Leider 
muss ich an dieser Stelle betonen, dass die 
Bergung von Leblosen beinahe zu unserer 
Kernkompetenz geworden ist. Leider blieb 
unsere Station auch dieses Jahr nicht da-
von verschont. Solche Einsätze sind immer 
emotional. Nicht nur für die Angehörigen, 
sondern auch für unsere Retterinnen und 
Retter. Meinem Kader und mir ist es des-
halb wichtig, dass wir für solche Einsätze, 

Retterinnen und Retter mit einer emotional 
gefestigten und belastbaren Verfassung ein-
setzen. Ich bin froh und auch stolz, dass ich 
dabei auf eine verlässliche und einsatzberei-
te Mannschaft zählen kann, die zu 75% in 
Berufen mit Blaulichthintergrund arbeiten 
oder in ihrer Freizeit diesem in freiwilli-
gen Feuerwehren oder Samariterdiensten 
nachgehen. Durch die Integration der Ret-
tungsspezialisten Helikopter (RSH) der Be-
rufsfeuerwehr Basel-Stadt positioniert sich 
unsere Rettungsstation als verlässlicher und 
einsatzflexibler Rettungspartner. Um dieser 
Position gerecht zu werden, trainieren wir 
einsatzbezogen verschiedene Einsatzverfah-
ren, von der Winterausbildung anfangs Jahr, 
über Mast- und Kranrettung, bis hin zur 
Suchaktion mit diversen Rettungspartner. In 
unseren jährlichen 12-13 Kursen bieten wir 
auch der Sektion oder anderen Partnern die 
Möglichkeit, einen Basic-Life-Support und 
Automatisierter Externer Defibrillator (BLS/
AED) zu besuchen.

Bezüglich der Einsätze bestritten wir bis zum 
jetzigen Zeitpunkt 8 Einsätze, die grössten-
teils von unseren Rettungsspezialisten der 
Berufsfeuerwehr Basel übernommen wur-
den. Auch in den Einsätzen bewegten wir 
uns von Windenrettungen am Helikopter, 
über Suchaktionen bis hin zu Bergungen 
von Leblosen.
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Auch dieses Jahr durften wir unter der 
Leitung von Hofer Oliver und dem Helikop-
terverbund der Kantonspolizei Basel-Land-
schaft, einen Einsatzleiterkurs mit dem Heli-
kopter als Einsatzmittel durchführen. Dabei 
konnten die Einsatzleiter einen Rekoflug 
durchführen und den Blick von oben ins 
Gelände werfen. Anschliessend bestritten 
wir eine Rettungsübung unter der Leitung 
eines Einsatzleiters.

Ich danke allen Retterinnen und Retter, allen 
Helfern und Gönnern, meinem Kader und 

Ausbildungsteam für deren Bereitschaft, 
Motivation und Engagement. Ihnen ist es 
zu verdanken, dass die Rettungsstation Jura 
6.13 im Einsatz funktioniert und besteht. 
Schlussendlich geht es immer um den in 
Not geratenen Menschen. Dafür sind wir 
da und dafür stehen mein Kader und ich 
ein. Vielen Dank, frohe Festtage und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2024.

Knuchel Marco
Rettungschef Rettungsstation Jura

Zweimal Danke!
Ein herzliches Dankeschön allen unseren Inserenten.  
Sie helfen uns, die Herausgabe unserer Club- 
nachrichten zu ermöglichen und unterstützen  
unsere Aktivitäten.

Ein Dank an unsere Mitglieder und Leser,  
welche die Angebote und Leistungen unserer  
Inserenten in Anspruch nehmen, sei es privat  
oder beim Durchführen von Clubanlässen.
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Alpwirtschaft Vordere Schmiedenmatt
Rolf & Sandra Scheidegger
Schmiedenmattstrasse 44
4539 Farnern
Tel. 032 636 27 04

www.vordere-schmiedenmatt.ch
info@vordere-schmiedenmatt.ch

Ruhetag Mo/Di

SCHWEIZER
HANDWERK

HANS GREUB AG

Flurstrasse 40
4932 Lotzwil

Tel. 062 922 52 42

info@hans-greub.ch
www.hans-greub.ch

CHEMINÉEÖFEN
CHEMINÉESANIERUNGEN
AUSSENFEUERSTELLEN
METALLBAU

LASERSCHNEIDEN
MASCHINELL ENTGRATEN
BIEGEN

Küchen, die begeistern 
www.loosli.swiss 

 Unsere Ausstellungen: Wyssachen | Langenthal 
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Neubau Rothornhütte 
(Fast) geschafft!

Die neue Hütte ist Realität! Sie ist zwar noch 
nicht bewohnbar, steht aber stolz etwa 50 
Meter unter dem alten Standort. Ein kleiner 
Traum wird wahr. Die nächste Saison wird in 
der neuen Hütte gestartet.
Viele Clubmitglieder unserer Sektion und un-
serer Partnersektion Lägern haben dazu bei-
getragen, dass die Vision umgesetzt werden 
konnte und das Bergsteigen am Rothorn wei-
terhin ermöglicht wird.
An dieser Stelle noch einmal ein herzliches 
Dankeschön an all die Verantwortlichen, an all 
die Spender, an all die Helfer.
Noch sind wir nicht schuldenfrei. Von Heft zu 
Heft wird der Fehlbetrag aber kleiner. Schaffen 
wir es noch, gemeinsam die Lücke zu schlie-
ssen? Die Spendenkasse ist noch offen. Das 
Spendenkonto findest du nebenstehend und 
auf unserer Homepage. Für alle eventuelle 
Fragen stehe ich gerne zur Verfügung.

Erich Altermatt

Kontakt:
erich.altermatt@bluewin.ch, 076 396 27 17,
Roggenweg 8, 4702 Oensingen

Spendenkonto:
Raiffeisenbank Gäu-Bipperamt
IBAN CH32 8080 8008 1157 0619 1
z. Gunsten SAC Oberaargau, 4702 Oensingen

Unsere Privatspender:

100-er Club
Aeschbacher Barbara, Wiedlisbach 
Ambühl Max, Zofingen
Amstutz Verena, Hünibach 
Anderegg Ruedi, Niederbipp
Angst Beat, Basel
Balmer Hansjörg, Langenthal
Bärtschi Daniel, Langenthal
Baumann Othmar, Bassersdorf
Baur Rolf, Herzogenbuchsee
Baur-Brülhart Rolf, Herzogenbuchsee
Bellin Martin, Farnern
Berger Heinz, Oensingen
Berger Schmid Sonja, Oensingen
Blaser Kuno, Oensingen
Blum Christoph, Langenthal
Blum-Schär Toni und Christine, Melchnau
Bobst Reto, Oensingen
Bosin Dino, Oensingen
Bossart René, Bern

Brunner Thomas, Laupersdorf
Bühler Hans, Langenthal
Bürgi Irmgard, Mümliswil
Buri Wener Alfred, Zug
Christen Otto, Oensingen
Denz Henz und Ayoubi Denz Annelies, Langenthal 
Duttli Rudolf, Oensingen
Eich Adrian, Lüchinger Eich Denise, Wangenried 
Elmiger Benno und Helen, Egerkingen
Frey Lutz Elisabeth, Basel
Freudiger Daniel, Niederbipp
Friedli Ernst und Heidi, Thörigen
Fröhlich Peter, Büblikon
Gafafer-Lüthi Christian und Christine, Melchnau 
Gasser Margrit, Thunstetten
Geesing Olav, Buochs
Gerber Peter, Aarwangen
Gertsch Daniel, Niederönz
Grütter Ernst, Uetendorf
Gygax-Wenger Ruth, Bleienbach
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Häfeli-Hänggi Roland, Mümliswil
Heiniger Peter, Signau
Heutschi-Urben Silvia, Balsthal
Hochstrasser Beat, Laupersdorf
Hofer Rainer, Niederbipp
Howald-Senn Christine, Wangen a.Aare
Hug Thomas, Oensingen
Kappeler Katharina, Balsthal
Keller Anita, Aarwangen
Krebs Jürg, Niederwil
Kurth Magdalena, Langenthal 
Lehmann Regula+Ulrich, Langenthal 
Leuzinger Thomas, Gränichen
Luder Samuel, Langenthal
Manz Susanne, Luzern
Meier-Agliassa Clemens, Herzogenbuchsee 
Meise Ursula, Oensingen
Merkli Arthur, Urdorf
Mettler Beatrix, Balsthal
Meyer Bruno, Wangen an der Aare
Meyer Leopold, Langenthal
Meyer-Bürgi Werner, Langenthal
Moser Daniel, Langenthal
Müller Beatrice, Herzogenbuchsee 
Neuenschwander Rita, Balsthal
Nyffeler-Utz Katharina, Oensingen
Rainer Peter Ernst, Gais
Reber Hilde und Otto, Herzogenbuchsee 
Rentsch Christian, Thunstetten
Rodel-Geiser Rosette, Langenthal
Roggwiller Ernst, Balsthal
Schelbli-Zeller M. und R., Herzogenbuchsee 
Scherrer Norbert, Balsthal
Schmid Toni, Oensingen
Schmidt Burghard , Dornach
Schnetzler Armin, Gossau ZH
Schweigler Thea, Basel
Siegenthaler Sabine, Reiden
Stalder-Steffen Ruth, Sumiswald
Stampfli Rita und Daniel, Aedermannsdorf 
Stampfli Siegfried, Aedermannsdorf
Stucki Hans Rudolf, Konolfingen
von Mühlenen Otto und Heidi, Grasswil 
Wälti Bruno, Oberönz
Welte Adrian, Olten
Wenger Kurt, Niederbipp
Westerholt Frits, Oensingen
Widmer Hans Urs, Langenthal
Wiedmer Frederic und Monique, Bottmingen 
Willener Ruth, Olten
Wirz Heinrich, Bern
Wyss René, Wolfwil

Zeka Lulzim, Oensingen
Zeller Jean-Paul, Kirchberg
Zingg René, Aarwangen

Gönner
Allemann Martin und Beatrice, Wiedlisbach 
Aschwanden Fred, Liestal
Bachli Stephan, Basel
Baruzzo Lorenzo, Langenthal
Bauder Ruth und Martin, Wangen a/Aare 
Bieri Lukas, Solothurn
Biner Hugo, Hotel Trift, Zermatt
Bissig Werner, Luterbach
Bütschi Ernst, Niederbipp
Dähler Werner, Nottwil
Eggenschwiler Dora und Toni, Laupersdorf 
Eggenschwiler Irene, Laupersdorf
Fankhauser Rudolf+Hirunyasiri Varit, Langenthal 
Feller Egon, Brig
Freudiger Daniel, Niederbipp
Galliker Valentin, Laupersdorf
Geissbühler Roland, Solothurn
Gerber Rita, Marbach
Grötz Clemens, D-Lörrach
Gsponer Lagana Chantal, Brig
Haas Peter, Wiedlisbach
Haller Oliver, Zetzwil
Hasler Reinhard und Brigitte, Balsthal 
Horisberger Daniel, Bützberg
Hug Josef, Balsthal
Jakob Adrian, Burgdorf
Jörg Peter und Erika, Thörigen
Julen Heinrich und Regula, Zermatt
Kaufmann René, Matzendorf
Krähenbühl Stefan und Monika, Thunstetten 
Langhans Marc, Binningen
Lanz-Vögtlin Sibylle, Balsthal
Leibundgut Matthias, Lotzwil
Leuenberger Andrea, Kleindietwil
Leuenberger Michael, Kleindietwil
Maurer Ulrich+Stephanie, Herzogenbuchsee 
Mengisen Rita, Mümliswil
Morgenthaler Roland, Langenthal
Morgenthaler Willy, Aarwangen
Müller Boksberger Lukas, Langenthal
Müller Maya, Hendschiken
Neth Martin, Arlesheim
Nyffeler Urs, Langenthal
Ramel Dominic, Langenthal
Rigazzi Philippe, Bützberg
Schäfer Käthi, Langenthal
Schaub Hubert, Langenthal
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Schläpfer Werner, Hofstetten 
Schmid Walter, Welschenrohr 
Schneeberger Christian, Riedholz 
Schürmann Hans Jörg, Egerkingen 
Stalder Andrea, Kirchberg
Sutter Matthias, Basel
Veton Giukaj, Oensingen
Wälchli Peter, Aarwangen
Wild Hans Rudolf, Aarwangen 
Wütschert Ernst, Dottikon Z
Zaugg-Schweizer Jakob, Walterswil 
Zimmermann Andreas, Burgdorf 
Zollinger Hans, Oberdorf

Gönner XXL

Aeberhard Hansjakob, Oensingen 
Amman Alfred, Murgenthal
Dürenmatt Hansueli, Langenthal 
Eschmann Gilbert und Esther, Oensingen 
Frei Margrith und Ernst, St. Gallen
Gygax Hansruedi, Wangenried
Krähenbühl Claudia/Detscher Christian, Aarwangen 
Lehmann Christa, Aarwangen
Rindlisbacher Sina, Langenthal
Stuber-Furrer Hans, Balsthal
Volkoft N, Bern
von Rohr Iwan, Oberbuchsiten

Sponsoren
Allen David Erich, St. Bees/Cumbria (GB) 
Bösiger Beat, Niederbipp
Langguth Herbert, Langenthal
Manz Susanne, Luzern
Meyer-Bürgi Werner, Langenthal 
Nebiker Max, Winznau
Rubin Christoph, Basel
Stapf Bernd, Herzogenbuchsee 
Zumstein Beat, Rapperswil

Sponsoren XXL
Ammann Ulrich, Langenthal
Dr. Alex Heuberger, Olten

Unsere Firmenspender:

500-er Club

Bank Oberaargau AG, Huttwil
Bau-Trockung-Service BTS AG, Balsthal
Brack Peter Agrotechnic, Aedermannsdorf 

Brunner Polybau GmbH, Laupersdorf 
BSB+Partner Ingenieure u. Planer AG, Biberist 
Clientis Bank im Thal AG, Balsthal
Createch AG, Langenthal
EFCO Befestigungstechnik AG, Nänikon 
Eggenschwiler Hoch- und Tiefbau AG, Balsthal 
Eggenschwiler Transporte AG, Balsthal 
Erlacher Polster GmbH, Langenthal
Fluri Rolf Baukeramik, Herbetswil
FR Metallbau AG, Langenthal
Frischbeton Langenthal AG, Langenthal 
Garage Baschnagel AG, Oensingen
Gebr. Kissling AG, Kestenholz
Hofstetter Rudolf Dr., Balsthal
Hunziker Optik GmbH, Langenthal
Jäggi Elektroinstallationen AG, Balsthal
Jeker AG, Motorgeräte, Balsthal 
KM-Werkzeuge GmbH, Hendschiken
Krätzig Maler GmbH, Balsthal
Schelbli Druckerei AG, Herzogenbuchsee
SPAR Supermarkt Roni Bürgi, Kestenholz 
Triloga AG, Olten
Zulauf F. Messerschmiede AG, Langenthal

Gönner (Beiträge ab Fr. 1’000)
Avesco AG, Langenthal
Bäckerei Fuchs, Zermatt
Fritz Born AG, Langenthal
FT Fenstertechnik, Oensingen
Garage Gautschi AG, Langenthal
Haefeli AG, Schreinerei, Balsthal 
Mandir Haustechnik AG, Balsthal
Matterhorn Fleisch AG, Zermatt 
Matterhorn Gotthard Bahn, Brig
Meier + Brunner AG, Laupersdorf
Pagani + Partner GmbH, Langenthal 
Planzer Transport AG, Urdorf
Produx Concepts+Services AG, Kestenholz

Gönner XXL (Beiträge ab Fr. 5’000)
Air Zermatt, Zermatt
AXA Versicherungen, 4702 Oensingen 
Baloise Bank Soba AG, Oensingen
Hans Greub AG, Lotzwil
Hörmann (Schweiz) AG, Oensingen
PREISS Uhren&Schmuck, Langenthal 
Raiffeisenbank Gäu-Bipperamt, Egerkingen

Sponsor (Beiträge ab Fr. 10’000)
Nencki AG, Langenthal
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Sponsor XXL (Beiträge ab Fr. 15’000)
Wein- und Getränkehandel Welschen, Zermatt

Unsere Spezialspender:

Stuhlspende
Altermatt Erich, Oensingen
Altermatt Heidi, Oensingen
Bleulers, Mümliswil
Brand Theres+Beat, Ursenbach
Buchwalder Andy, Oensingen
Bürgergemeinde Härkingen
Geiser Stephanie und David, Wangen an der Aare 
Grolimund Lore und Urs, Balsthal
Guggisberg Jürg, Herzogenbuchsee
Hötsch-Immer Wolf und Lisbeth, Dornach
Hydro Building Systems Switzerland AG, Mägenwil 
Jurt Markus, Oensingen
Pennington Dave, Cirencester/Gloucsetershire (GB) 
SAC-Ortsgruppe Balsthal
Schenk Elsbeth und Albert, Oensingen
Schenk Hansruedi, Langenthal
Tanner Fritz, Balsthal
Trösch William, Langenthal
Vonarburg Hedi, Aedermannsdorf
Vonarburg Johann Peter, Aedermannsdorf
Zeller Jean-Paul, Kirchberg

Tischspende 6-er
SAC Sektion Huttwil
Stirnimann AG, Olten

Ein herzliches Dankeschön an die 
grosszügigen Hüttenspender. 

Der Vorstand

Zimmerspende
Brunner Hieronymus, Wettingen
Gugelmann Richard
SAC Sektion Basel
Springer-Gugelmann Janet, Housten/Texas

Gemeinden
Burgergemeinde Langenthal 
Burgergemeinde Niederbipp 
Bürgergemeinde Oensingen 
Burgergemeinde Zermatt 
Einwohnergemeinde Aedermannsdorf 
Einwohnergemeinde Balsthal 
Einwohnergemeinde Herzogenbuchsee 
Einwohnergemeinde Mümliswil-Ramiswil
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Nein, für diesmal kein Visualisierungsbild mehr:
Es ist Wirklichkeit, die neue Hütte steht!
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Im September wurde die Hütte aufgerichtet 
und anschliessend kamen die Arbeiten plan-
mässig voran:
Die Malerarbeiten konnten fertiggestellt und 
die Küche eingebaut werden, verschiedene 
weitere Innenausbauten wurden beendet. 
Gleichzeitig wurde auch die alte Hütte rückge-
baut
Daniela und ihre Hüttenhilfe harrten aus und 
waren weiterhin für das Wohl der Arbeiter 
besorgt. Es waren etliche Herausforderungen 
zu meistern, nicht immer einfach, denn der 
Tagesablauf war nie vergleichbar mit einem 
normalen Gästebetrieb. Danke für euren Son-
dereinsatz!
   
Schon Mitte Oktober fiel einiges an Schnee, 
dann in der ersten Novemberwoche kam der 
ernsthafte Wintereinbruch. Die Arbeiten kon-
zentrierten sich zwar auf das Innere des Ge-
bäudes, trotzdem war es jeweils für alle Betei-
ligten eine Herausforderung, sich nach dem 
Wochenende im Tal wieder Zugang zur Hütte 
durch den tiefen Schnee zu verschaffen.
Mit dem 1. Dezember war dann aber endgül-
tig Schluss für dieses Jahr. Im Mai 2024 werden 
die Arbeiten zum Endspurt aufgenommen, 
damit die neue Hütte dann zur Beginn der 
Tourensaison etwa Mitte/Ende Juni den Betrieb 
aufnehmen kann. Red.

Neubau Rothornhütte 
Stand der Bauarbeiten im Spätherbst 2023

Unsere Hüttenwartin Daniela mit ihrer Mitarbeiterin Antje.

Die alte Hütte wird rückgebaut, die neue Hütte 
steht seit Mitte September.
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www.zimmerei-holzbau.ch
4712 Laupersdorf

Bauen
mit der
Natur

 ZIMMEREI–HOLZBAU
 Meier + Brunner AG
 Untere Brühlmatt 663, 4712 Laupersdorf
 Telefon 062 391 44 18, Fax 062 391 12 84

OOssttrriinnggssttrraassssee  1166
44770022  OOeennssiinnggeenn  
TTeell..  006622  338888  0066  0066
wwwwww..ppaavvaa..cchh  

Beratung   -   Verkauf   -   Service

Unsere Öffnungszeiten:

Mo - Fr   07:30 - 12:00 Uhr

               13:30 - 17:30 Uhr

Sa          09:00 - 12:00 Uhr

Ihr Fachhändler für Gewerbe- und Haushaltapparate 

Wir freuen uns auf Sie.

Hast du die Notfallnummer auf dem Mitgliederausweis eingetragen?

Auf der Rückseite deines SAC-Mitgliederausweises 
sind zwei Felder für Notfallnummern an ge druckt. 
Notiere bitte die Tele fonnummer mit wasserfes-
tem Filzstift jener Personen, welche bei einem 
medizinischen Notfall durch den Tourenleiter/die 
Tourenkommission benachrichtigt werden sollen. 

Die Tourenkommission
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Die Hüttencrew nimmt im Spätherbst Ab-
schied auf der Terrasse von der alten Hütte.

Die Innenarbeiten machen Fortschritte, aber draussen ist es definitiv  
Winter geworden.
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Sonnenschein-Skitouren Winter 2023/2024  

Sonnenscheintouren sind Sektionstouren gemäss Tourenreglement. Sie finden im Normalfall 
wochentags statt und werden von den Senioren durchgeführt. Willkommen sind aber alle Ski-
tüüreler/innen jeden Alters.

Der zuständige Tourenleiter bestimmt bis zum vorangehenden Samstagabend den Tag und das 
Tourenziel, und er publiziert die Details im Sonnenscheintouren-Blog.

Die Tourenleiter freuen sich mit euch auf rege Teilnahme und gute Tourenbedingungen.

 
Woche Mo–Fr Tourenleiter 

52 25.–29. Dez André Beyeler

01 01.–05. Jan Martin Bellin
02 08.–12. Jan. Peter Haas
03 15.–19. Jan Toni Stocker
04 22.–26. Jan. Samuel Reusser
05 29. Jan.-02.Feb. Peter Haas

06 05.–09. Feb. Thuri Badertscher
07 12.–16. Feb. André Beyeler
08 19.–23. Feb. (noch offen)
09 26. Feb.–01. März Peter Haas

Woche Datum TourenleiterIn 

10 04.–08. März Beat Marti
11 11.–15. März Toni Stocker
12 18.–22. März Samuel Reusser
13 25.–29. März Martin Bellin

14 01.–05. April André Beyeler
15 08.–12. April Beat Marti
16 15.–19. April Toni Stocker
17 22.–26. April (noch offen)
 
Koordination: Martin Bellin
Stand: 1. Dezember 2023

Sonnenschein-Tourenleiter 2024
 
Thuri Badertscher  079 441 92 57 as.badertscher@bluewin.ch
Martin Bellin 032 636 32 78 079 705 86 20 martin.bellin@kaos.ch
André Beyeler 033 437 49 30 079 460 67 70 andrebeyeler@bluewin.ch
Peter Haas 032 636 29 35 079 137 12 01 peter.haas@ggs.ch
Beat Marti 079 565 91 21 076 514 15 92 marti.beat@ggs.ch
Samuel Reusser 034 411 10 00 079 408 33 26 samuel.reusser@gmail.com
Toni Stocker 062 216 10 05 079 418 73 24 info@tonistocker.ch

Sektionsaktivitäten



35

Anlass: Buechmatt – Jasstournier  Sektion

Dienstag, Um 12.30 Uhr verteilen Vreny Ryf und Thomas von Arx das Standblatt.
2. Januar Jeder bringt sein eigenes Bratgut mit. Nach dem Tournier wird auf dem 

Kaminfeuer gebraten.
 Auch Nichtjasser sind willkommen.
 
 Treffpunkt: 2.1.2024, 12.00 Uhr / Buechmatt
 Leitung, Anmeldung: Verena Ryf, Schachenstrasse 16, 
  3380 Wangen an der Aare, 
  Telefon P 032 631 33 13, Mobile 079 718 43 55
  Kathrin Kappeler, Sandgrubenstrasse 20, 
  4710 Balsthal, Telefon P 062 391 39 31, 
  Mobile 079 656 99 53
  
 

Gesucht!

– Bereichsleiter/in Hochtouren

– Kulturbeauftragte/r

– Bereichsleiter/in Wandern

– Mitglied Seniorenkommission

Interessiert? André Berger | praesident@sac-oberaargau.ch | 079 642 11 65

Versicherung ist 
Partnerschaft
Ich freue mich, Sie dabei  
zu begleiten

AXA Hauptagentur Bruno Christen
Hauptstrasse 40, 4702 Oensingen
Telefon 062 388 07 77
oensingen@axa.ch
AXA.ch/oensingen
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Wanderung: Eröffnungstour Oberdörfer  Sektion / Senioren

Donnerstag, Traditioneller Saisonauftakt der Seniorenkommission mit Wanderung/
4. Januar Kurzwanderung oder Schneeschuhtour und/oder Skitour auf den 

Oberdörfer zum Fondue- oder Älplermagronen-Mittagessen.

 Verpflegung, Kosten: Fondue: Fr. 23.–, Älplermagronen: Fr. 21.–

 Die Eröffnungstour wird, je nach Verhältnissen, in zwei oder drei Grup-
pen, bei jeder Witterung durchgeführt.

 Bitte bei der Anmeldung unbedingt angeben: welche Gruppe und wel-
ches Menue.

 –  Gruppe A (Ski-Tourenleiter Ruedi Ramseier): Skitour «Weissensteiner 
Haute Route».  
Treffpunkt: 7.50 Uhr beim PP Weberhüsli in Oberdorf (Solothurn ab 
7.32 Uhr).

 –  Gruppe B (DoWa, Tourenleiter Kari Christen): Wanderung/event. 
Schneeschuhwanderung Themenweg «Husis Reise»-Subiger-
berg-Binzberg (Kaffeehalt)-Oberdörferwald-Oberdörferberg,  
ca. 10 km, Aufstieg 525 Hm, 3 Std. 
Treffpunkt: 08.15 Uhr Tennishalle Moos Balsthal, 8.45 Uhr Abmarsch 
PP Gänsbrunnen Abzwg. Binzbergstrasse/Montpelon. 
Bei Bedarf kann die S21, Gänsbrunnen an 8.50 Uhr, abgewartet 
werden.

 –  Gruppe C (Kurzwanderer, Tourenleiter Toni Schmid): Wanderung bei 
schneefreier Strasse ab Abzweigung Backiweg (1029 m), Aufstieg 
ca. 200 Hm, ca. 1 Std. Bei unsicherer Schneelage Programm nach 
Absprache. 
Treffpunkt (nach Absprache): Oensingen 10.00 Uhr, Balsthal 10.15 
Uhr

 Die Tour zählt – egal in welcher Gruppe man sich anmeldet – als DoWa.
  
 Anforderung: Kondition: A, Technisch: T2 
 Ausrüstung: Je nach gewählter Route bzw. Wetter: 
  Skitourenausrüstung oder Wanderausrüstung
  (Stöcke sehr empfohlen) oder Schneeschuh-
  touren-Ausrüstung.
 Unterkunft/Verpflegung: Berggasthof Oberdörfer, 032 639 16 85
 Leitung, Anmeldung: Toni Schmid, Erlinsburgweg 30, 4702 Oensingen, 
  Telefon P 062 396 01 09, Mobile 079 822 73 85
  Karl Christen, Byfangweg 3, 4710 Balsthal, 
  Telefon P 062 391 56 84, Mobile 079 411 96 57
 Anmeldeschluss: 1. Januar 2024
  

 



37

Anlass: Buechmatt-Sonntag  Sektion

Sonntag, Ruth Schwander und Kathrin Kappeler werden etwas Währschaftes kochen.
7. Januar
 Treffpunkt: 7.1.2024, 12.00 Uhr / Buechmatt
 Leitung, Anmeldung: Kathrin Kappeler, Sandgrubenstrasse 20, 
  4710 Balsthal, Telefon P 062 391 39 31, 
  Mobile 079 656 99 53

Anlass: Frauentreff Frauen

Mittwoch, Treffpunkt: 17.1.2024, 10.00 Uhr / nach Absprache
17. Januar Leitung, Anmeldung: Ruth Roth, Vord. Hardaustrasse 17A, 
  4900 Langenthal, Telefon P 062 961 65 00,
  Mobile 079 580 40 86
 Anmeldeschluss: 16. Januar 2024
  

Anlass: 106. Mitgliederversammlung SAC Ortsgruppe Balsthal  OG Balsthal

Freitag, Alle Details unter OG Balsthal auf Seite 49 dieser CN.
26. Januar
 Leitung: Reinhard Hasler, Rütimattweg 7, 4710 Balsthal, 
  Telefon P 062 391 19 40, Mobile 077 451 88 55
 

Schneeschuhtour: Schneeschuh-Tour Parcours du Chasseron  Sektion / Senioren

Freitag, Schneeschuh-Rundtour zum Le Chasseron
26. Januar (Parcours du Chasseron Nr. 470, SchweizMobil, leicht angepasst)
 
 Start: Ste. Croix Auf/Abstieg:  611 m
 Ziel: Les Rasses Länge:  12 km
 Gipfel:  Le Chasseron Dauer:  5 Std.
 Mittagessen:  Hotel Chasseron
 
 Anforderung: Kondition: C, Technisch: WT2
 Anreise: öV – Treffpunkt Oensingen 7.05 Uhr
  Oensingen ab 7.14 Uhr
  Ste. Croix an 9.21 Uhr
  Les Rasses ab 16.21 Uhr
  Oensingen an 18.45 Uhr
 Ausrüstung: Winter-Wander-Ausrüstung, 
  Schneeschuhe, Stöcke
 Unterkunft/Verpflegung: Hotel Chasseron
 Ungefähre Kosten: Fr. 63.– / SBB Halbtax
 Leitung, Anmeldung: Thomas Brunner, Höngen 1a, 4712 Laupersdorf, 
  Telefon P 062 391 20 09, Mobile 079 776 82 13
  Toni Schmid, Erlinsburgweg 30, 4702 Oensingen, 
  Telefon P 062 396 01 09, Mobile 079 822 73 85
 Anmeldeschluss: 24. Januar 2024
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Ski- / Snowboardtour: Galmschibe oder Drümännler  Sektion / Senioren

Samstag, Je nach Schneeverhältnissen und Lawinensituation Galmschibe oder
27. Januar Drümännler ab Chilei im hintersten Diemtigtal.
 
 Route: Normalrouten
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: WS+ 
 Anreise: PW
 Ausrüstung: komplette Skitourenausrüstung
 Ungefähre Kosten: Fr. 30.– / Fahrkostenanteil
 Leitung, Anmeldung: Jürg Guggisberg, Länggasse 56, 
  3360 Herzogenbuchsee, 
  Telefon P 062 923 43 86, Mobile 079 458 76 48
 Anmeldeschluss: 24. Januar 2024
 Max. Teilnehmer: 7

 

Besuchen Sie unsere permanente  
Ausstellung an der Industriestrasse 27  
in Kestenholz – wir freuen uns auf Sie!

www.produx.ch

Worauf stehen Sie?  
Wir auf hochwertigen  
Parkettböden.

DIE Beraterbank  
im Oberaargau  

bankoberaargau.ch

_BOA_INI_051_Beraterbank_Die Beraterbank_90x130_4c.indd   1_BOA_INI_051_Beraterbank_Die Beraterbank_90x130_4c.indd   1 20.03.20   08:3320.03.20   08:33



39

Anlass: Buechmatt-Sonntag  Sektion

Sonntag, Ruth Roth, Vreny Ryf und Thomas von Arx werden euch etwas Gutes
28. Januar kochen.
 
 Treffpunkt: 28.1.2024, 12.00 Uhr / Buechmatt
 Leitung, Anmeldung: Verena Ryf, Schachenstrasse 16, 
  3380 Wangen an der Aare, 
  Telefon P 032 631 33 13, Mobile 079 718 43 55
  Kathrin Kappeler, Sandgrubenstrasse 20, 
  4710 Balsthal, Telefon P 062 391 39 31, 
  Mobile 079 656 99 53
  
  

 

Kurs: Winterausbildung LVS / Sondieren / Sanität  Rettungsgruppe/ Sektion

Donnerstag, Treffpunkt: 1.2.2024, 11.00 Uhr
1. Februar Leitung, Anmeldung: Roderich Balzer, Rainackerstrasse 15, 
  4625 Oberbuchsiten, Telefon P 062 393 35 03, 
  Mobile 078 772 06 14
 Anmeldeschluss: 29. Januar 2024
  
  

 

Skitour: Skitourenwoche im Safiental  Sektion

Sonntag–Samstag, Anforderung: Kondition: C, Technisch: ZS
4.–10. Februar Unterkunft/Verpflegung: Hotel Rathaus, Safien Platz
 Leitung, Anmeldung: Samuel Reusser, Sumpf 3, 3324 Hindelbank,
  Telefon P 034 411 10 00, Mobile 079 408 33 26
 Max. Teilnehmer: 8

  

 

Anlass: Buechmatt-Sonntag  Sektion

Sonntag, Erhard und Cornelia Bohner sind heute Hüttenwart, ihre pazifische Spe-
4. Februar zialität hat lange Tradition für einen kalten Wintertag.

 Treffpunkt: 4.2.2024, 12.00 Uhr / Buechmatt
 Leitung, Anmeldung: Erhard Bohner, Baselstrasse 13, 4537 Wiedlisbach
  Kathrin Kappeler, Sandgrubenstrasse 20, 
  4710 Balsthal, Telefon P 062 391 39 31,
  Mobile 079 656 99 53
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Skitour: Skitouren im Schächental  Sektion

Samstag–Sonntag, Hoch Fulen von Unterschächen  1500 m HD, WS und/oder Rundtour
10.–11. Februar ums Schwarzstöckli  1560 m HD, S- und/ oder Gross Spitzen 1400 m HD, 

ZS und/oder Wäspe 700 m HD, ZS
  
 Route: Hoch Fulen, Spitzen oder Wäspe
 Anforderung: Kondition: C, Technisch: ZS
 Treffpunkt: 10.2.2024, 6.15 Uhr / Schiessanlage Weier 
  Langenthal oder nach Absprache
 Ausrüstung: Skitourenausrüstung komplett
 Unterkunft/Verpflegung: Hotel Alpina Unterschächen
 Ungefähre Kosten: Fr. 150.– / Ca. Betrag  Übernachtung mit HP 
  im Doppelzimmer und Fahrkostenanteil
 Leitung, Anmeldung: Jürg Guggisberg, Länggasse 56, 
  3360 Herzogenbuchsee, 
  Telefon P 062 923 43 86, Mobile 079 458 76 48
 Anmeldeschluss: 28. Januar 2024
 Max. Teilnehmer: 5

 

Anlass: Frauentreff  Frauen

Mittwoch, Treffpunkt: 14.2.2024, 10.00 Uhr / nach Absprache
14. Februar Leitung, Anmeldung: Ruth Roth, Vord. Hardaustrasse 17A, 
  4900 Langenthal, Telefon P 062 961 65 00, 
  Mobile 079 580 40 86
 Anmeldeschluss: 13. Februar 2024
  

 

Skitour: Pointe de Tsaté, Sasseneire (30x 3000 m)  Sektion

Do–Sa, Point de Tsaté, 1350 m HD, WS
15.–17. Februar Le Sasseneire, 1510 m HD, WS+  Grat mit Steigeisen

 Route: Normalroute
 Anforderung: Kondition: C, Technisch: WS+
 Treffpunkt: 15.2.2024, 17.00 Uhr 
 Ausrüstung: Skitourenausrüstung mit Steigeisen und Pickel
 Unterkunft/Verpflegung: Hotel in Evolène
 Ungefähre Kosten: Fr. 300.– / Hotel plus Frühstück und 
  Fahrkostenanteil
 Leitung, Anmeldung: Jürg Guggisberg, Länggasse 56, 
  3360 Herzogenbuchsee,
  Telefon P 062 923 43 86, Mobile 079 458 76 48
 Anmeldeschluss: 4. Februar 2024
 Max. Teilnehmer: 5
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Ski- / Snowboardtour: Skitour Bunderspitz  Sektion

Freitag, Von der Margelibrücke in Adelboden (1201 m ü.M.) hinauf zum Vor-
16. Februar dere Bunder durch den Kessel des Bunderchumi steil hoch auf den Sattel 

zwischen Chlyne Lohner und Bunderspitz und über den Südostgrat auf 
die Spitze (2546 m.ü.M.). Abfahrt auf der Aufstiegsroute.

 Route: 411a
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: WS
 Treffpunkt: 16.2.2024, 6.40 Uhr / Bhf Langenthal
 Anreise: öV
 Ausrüstung: Komplette Skitourenausrüstung 
  (inkl. Harscheisen) mit LVS, Sonde, Schaufel 
  und Verpflegung
 Ungefähre Kosten: Fr. 50.– / ca. mit Halbtaxabo
 Leitung, Anmeldung: Thomas Leiser, Wiesenstrasse 7, 
  4900 Langenthal, Mobile 079 629 03 96
 Max. Teilnehmer: 5

 

Schneeschuhtour: Schneeschuhtour Panorama Trail Jänzi OW  Sektion / Senioren

Dienstag, Die Tour führt von Langis  (Glaubenbergstrasse) 1442 m nach Honegg, 
20. Februar Wolfetsmatt nach Jänzi 1737m
 Abstieg über Egg 1611 m. Auf- und Abstieg je ca. 300 Hm.
 Der Jänzi-Panoramatrail führt z.T. über Moorlandschaften mit herrlicher 

Sicht auf die Obwaldner Alpen.
 
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: WT2
 Treffpunkt: 20.2.2024, Bahnhof Langenthal, n. A. TL
 Anreise: öV
 Ausrüstung: Normale Schneeschuh-Ausrüstung mit LVS. 
 Leitung, Anmeldung: Roland Christen, Bleienbachstrasse 71, 
  4900 Langenthal, Telefon P 062 923 24 22, 
  Mobile 079 356 07 71

  
  

 

Haustüren Solothurnstrasse 18 info@pede.ch
Zimmertüren 4702 Oensingen www.pede.ch
Fenster Tel. +41 (0)62 396 14 90

INOTHERM   •   TELSER   •   GAULHOFER 
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Anlass: Jahresrapport  Rettungsgruppe

Freitag, Treffpunkt: 23.2.2024, 19.00 Uhr
23. Februar Leitung, Anmeldung: Marco Knuchel, Hashofweg 13, 4710 Balsthal,
  Telefon P 062 391 10 20, Mobile 079 417 42 59

 

Anlass: Buechmatt-Sonntag  Sektion

Sonntag, Kari Christen und Kathrin Kappeler werden euch bekochen.
25. Februar
 Treffpunkt: 25.2.2024, 12.00 Uhr / Buechmatt Clubraum
 Leitung, Anmeldung: Kathrin Kappeler, Sandgrubenstrasse 20, 
  4710 Balsthal, Telefon P 062 391 39 31, 
  Mobile 079 656 99 53
  Karl Christen, Byfangweg 3, 4710 Balsthal, 
  Telefon P 062 391 56 84, Mobile 079 411 96 57
  

 

Skitour: Skitour Albristhorn (1320 Hm)  Sektion

Sonntag, Gestartet wird zuhinterst im abgelegenen Färmeltal oberhalb Matten bei
25. Februar St. Stephan. Die Tour beginnt nur leicht steigend. Sobald der Nordhang 

Richtung Grat aufgestiegen wird, ist der Hang immer um die 30° steil. 
Vom Grat auf den Gipfel sind es nur noch ca. 150 Hm. Die Südwest-
flanke vor dem Gipfel ist die letzte Herausforderung, bevor das 360° 
Panorama genossen werden kann. Abfahrt auf der Aufstiegsroute. 

  
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: ZS
 Ausrüstung: Komplette Skitourenausrüstung; Harscheisen,
  LVS, Sonde/Schaufel; Lunch 
 Leitung, Anmeldung: Thomas Leiser, Wiesenstrasse 7, 4900 Langenthal, 
  Mobile 079 629 03 96
  Samuel Reusser, Sumpf 3, 3324 Hindelbank, 
  Telefon P 034 411 10 00, Mobile 079 408 33 26
 Anmeldeschluss: 18. Februar 2024
 Max. Teilnehmer: 5

 

STAMM SAC IM RÄBSTOCK Langenthal 
Jeden Freitag, ab 19.00 Uhr – bei schönem Wetter im Garten, sonst im Säli.
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Skitour: Skitour Glattengrat  Sektion / JO

Samstag, Entdecke die Schönheit des Frühlings bei der kurzen Skitour mit Blick auf
2. März das zauberhafte Mittelland! Diese Einsteigertour bietet eine entspannte 

Strecke durch schneebedeckte Pfade und verspricht ein unvergessliches 
Erlebnis für alle Skitourengeher. Geniesse die frische Bergluft während 
dem du sanft den Hang erklimmst. Tauche ein in die Magie des Ski-
tourengehens und erlebe die Natur in ihrer vollen Pracht. Packe deine 
Ausrüstung ein und sei bereit für eine unvergessliche Skitour im Herzen 
des Frühlings! (Marschdistanz 5 km à 1000 hm.)

 
 Routendetails (grob Planung): https://s.geo.admin.ch/9407bac336
  
 Route: Niederrickenbach-Brisenhaus SAC
 Anforderung: Kondition: A, Technisch: WS
 Treffpunkt: 2.3.2024, 7.20 Uhr / Talstation Nieder-
  rickenbach (Talstation LDN 1 6383)
 Ausrüstung: Tourenski, Felle, Harscheisen, LVS, 
  Lawinensonde, Schaufel, warme Kleider, ZWIPF
 Ungefähre Kosten: Fr. 25.– / für Bahnfahrt
 Leitung, Anmeldung: Maurice Jenni
  Daniel Freudiger, dfreudiger@gmx.ch
 Anmeldeschluss: 24. Februar 2024
 Max. Teilnehmer: 6

 

Kurs: Medizin BLS AED  Rettungsgruppe/Sektion

Samstag, Treffpunkt: 2.3.2024, 8.00 Uhr / Balsthal
2. März Leitung, Anmeldung: Urs Meister, Brunnenacker 2, 4710 Balsthal,
  Mobile 079 584 74 83
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Anlass: Buechmatt-Sonntag  Sektion

Sonntag, Marianne und Urs Geiser werden zusammen mit Ruedi Anderegg ein
3. März feines Essen kreieren.
 
 Treffpunkt: 3.3.2024, 12.00 Uhr / Buechmatt Clubraum
 Leitung, Anmeldung: Rudolf Anderegg, Studweg 2, 4704 Niederbipp, 
  Mobile 079 334 38 62
  Kathrin Kappeler, Sandgrubenstrasse 20, 
  4710 Balsthal, Telefon P 062 391 39 31, 
  Mobile 079 656 99 53
  

 

Skitour: JO Skitour Ostgipfel Stotzigen Firsten  Sektion

Samstag, Willkommen zur gemütlichen Skitour im Furkagebiet! Erlebe eine ent-
9. März spannte Tour mit atemberaubendem Ausblick auf die majestätischen 

Furkahörner, den Gallenstock und viele weitere beeindruckende Berge. 
Diese Tour ist besonders für Einsteiger geeignet, da der Aufstieg einfach 
und die Abfahrt nicht sehr steil ist. Geniesse die Schönheit der verschnei-
ten Landschaft, während du sanft die Hänge erkundest und dabei den 
Blick über die schneebedeckten Gipfel schweifen lässt. Diese Skitour ver-
spricht nicht nur ein unvergessliches Naturerlebnis, sondern auch eine 
entspannte und genussvolle Zeit in den verschneiten Alpen. Sei dabei 
und erlebe die Faszination des Wintersports in einer wunderschönen 
Umgebung! (Marschdistanz 6,5 km à 1200 hm)

 Grobplanung: https://map.geo.admin.ch
  
 Route: Normalroute Stotzigen Firsten Ostgipfel
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: WS+
 Treffpunkt: 9.3.2024, 7.30 Uhr / Parkplatz 
  Zeughausstrasse Realp
 Ausrüstung: Tourenski, Felle, Harscheisen, LVS, Lawinen-
  sonde, Schaufel, Stöcke, ZWIPF
 Leitung, Anmeldung: Maurice Jenni
  Daniel Freudiger, dfreudiger@gmx.ch  

Anmeldeschluss: 1. März 2024
 Max. Teilnehmer: 6
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Anlass: Buechmatt-Sonntag  Sektion

Sonntag, Dora Eggenschwiler und Sibylle Lanz haben sich ein tolles Menue aus-
10. März gedacht.
 
 Treffpunkt: 10.3.2024, 12.00 Uhr / Buechmatt
 Leitung, Anmeldung: Dora Eggenschwiler, Obere Brühlmatt 554,
  4712 Laupersdorf, Telefon P 062 391 12 53, 
  Mobile 076 399 12 53
  Kathrin Kappeler, Sandgrubenstrasse 20, 
  4710 Balsthal, Telefon P 062 391 39 31, 
  Mobile 079 656 99 53
   

Anlass: Frauentreff   Frauen

Mittwoch, Treffpunkt: 13.3.2024, 10.00 Uhr / nach Absprache
13. März Leitung, Anmeldung: Ruth Roth, Vord. Hardaustrasse 17A, 
  4900 Langenthal, Telefon P 062 961 65 00, 
  Mobile 079 580 40 86
 Anmeldeschluss: 12. März 2024
 

Anlass: Neumitgliederanlass 2024  Sektion

Freitag, Der Anlass richtet sich an alle neuen Mitglieder und solche, welche sich
15. März über die Tätigkeiten und die Ansprechpartner in der Sektion informieren 

möchten.
 Der Anlass findet unmittelbar vor der GV statt.
  
 Treffpunkt: 15.3.2024, 18.30 Uhr
  Hotel Al Ponte Wangen an der Aare / Wiedlisbach
 Leitung, Anmeldung: André Berger, Käsereistrasse 10, 4912 Aarwangen, 
  Telefon P 062 922 56 18, Mobile 079 642 11 65
 Anmeldeschluss: 14. März 2024
  

Anlass: 143. Generalversammlung (GV) der Sektion  Sektion

Freitag, Programm und Traktandenliste auf Seite 7 dieser CN.
15. März
 Treffpunkt: 15.3.2024, 19.30 Uhr 
  Hotel Al Ponte Wangen an der Aare / Wiedlisbach
 Leitung: André Berger, Käsereistrasse 10, 4912 Aarwangen, 
  Telefon P 062 922 56 18, Mobile 079 642 11 65
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Anlass: Buechmatt-Sunntig  Sektion

Sonntag, Serviert wird nach einem Originalrezept von Daniela, unserer Rothorn
17. März Hüttenwartin.
 Danach gibt uns Erich einen kurzen Abriss der Entwicklungsstufen der 

Rothornhütte bis zur bevorstehenden Eröffnung. 
  
 Treffpunkt: 17.3.2024, 12.00 Uhr / Buechmatt Clubraum
 Leitung, Anmeldung: Margrit Meier-Probst, Postackerstrasse 30, 
  4710 Balsthal, Telefon P 062 391 19 10, 
  Mobile 079 317 29 85
  Bernd Stapf, Waldgasse 8, 
  3360 Herzogenbuchsee, 
  Telefon P 062 530 22 24, Mobile 079 205 12 75

Skitour: Piz Ravetsch 3006 m (30x 3000 m)  Sektion / Senioren

Freitag–Samstag, Fr: Fahrt mit PW nach Andermatt – mit Bahn zum Oberalppass, Aufstieg
22.–23. März zum Pazzolastock und Abfahrt via Martschallücke zur Maighelshütte
 Sa: Aufstieg zum Piz Ravetsch, Abfahrt zur Maighelshütte, Aufstieg zum 

Cavradi, Abfahrt nach Tschamutt
  
 Anforderung: Kondition: C, Technisch: WS+
 Treffpunkt: 22.3.2024, 5.30 Uhr / Parkplatz Schiessanlage
  Weier Langenthal 
 Anreise: PW
 Ausrüstung: Komplette Skitourenausrüstung mit Sitzgurt
 Unterkunft/Verpflegung: Maighelshütte HP
 Ungefähre Kosten: Fr. 140.– / Fahrkostenanteil / Bahn / HP Hütte
 Leitung, Anmeldung: Jürg Guggisberg, Länggasse 56, 
  3360 Herzogenbuchsee, 
  Telefon P 062 923 43 86, Mobile 079 458 76 48
 Anmeldeschluss: 9. März 2024
 Max. Teilnehmer: 7

Avesco AG
Hasenmattstrasse 2
CH - 4900 Langenthal

+41 848 636 636
www.avesco.ch
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Klettern: Lostorf Saisonstart Klettern  Sektion / JO

Sonntag, Freies Klettern der Klassiker in dem herrlich warmen südseitigen Kletter-
24. März garten. Nun sind alle Routen gebohrt und geputzt. 84 Routen warten 

auf euch!
 Ideal um erste Kletterschritte zu machen oder zum Saisonbeginn das 

Erlernte wieder anzuwenden.
 Für Cracks gibt es noch einige FA zu holen.
  
 Anforderung: Kondition: A, Technisch: 5b
 Treffpunkt: 24.3.2024, 10.00 Uhr / Lostorf Dorfplatz
 Ausrüstung: Sportkletterausrüstung, Gstältli, 
  10 Express, Schraubkarabiner, Sicherungsgerät,
  Proviant. Seil nach Absprache.
 Leitung, Anmeldung: Guido Ammon, Biblisweg 23, 
  3360 Herzogenbuchsee, 
  Telefon P 062 961 51 21, Mobile 079 401 12 60
 Anmeldeschluss: 15. März 2024
 Max. Teilnehmer: 8

 

Skitour: Skihochtour Tête Blanche (30x 3000 m)  Sektion

Do–Sa, 1. Tag: Wir reisen nach Zermatt und fahren mit Bahnunterstützung
28.–30. März bis Schwarzsee. Anfellen und hoch bis zur Schönbielhütte (700 Hm,  

3 Std.).
 2. Tag: Von der Schönbielhütte erst abwärts auf den Zmuttgletscher und 

dann hoch auf die Tête Blanche 3706 m (1100 Hm, 4 ½ Std.). Abfahrt 
zur Cabanne Bertol.

 3. Tag: Wiederaufstieg auf der gleichen Route auf die Tête Blanche  
510 Hm Aufstieg. Abfahrt nach Zermatt 2100 Hm. Heimreise.

 Angemeldete erhalten ca. 1 Woche vor der Tour weitere Informationen 
per Mail.

  
 Anforderung: Kondition: C, Technisch: WS+
 Ausrüstung: Skitourenausrüstung komplett, Klettergurt, 
  2 HMS-Karabiner, 1 Bandschlinge, 
  persönliche Untensilien für Hüttenübernach-  

 tung, Zwischenverpflegung
 Unterkunft/Verpflegung: Schönbielhütte und Cabanne Bertol
 Leitung, Anmeldung: Samuel Reusser, Sumpf 3, 3324 Hindelbank, 
  Telefon P 034 411 10 00, Mobile 079 408 33 26
 Anmeldeschluss: 22. März 2024
 Max. Teilnehmer: 3
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Klettern: Finale Ligure (Italien)  Sektion

Mittwoch–Sonntag, Start der Felssaison an der italienischen Küste.
17.–21. April Finale Ligure liegt an der ligurischen Küste und ist ein magischer Ort: 

wild, rau aussergewöhnlich. Heute ist Finale Ligure mit weit über 2500 
Routen und 35 Sektoren wohl eines der grössten und bedeutensten 
Klettergebiete Europas. Die weissen Kalkfelsen, bieten für jeden Klette-
rer etwas, was sein Herz lachen lässt.

 Da wir für diese Tour drei Tourenleiter sind, können wir uns auf die di-
versen Vorlieben und das Niveaus der Teilnehmer einstellen, so kommt 
niemand zu kurz.

 Die Tour ist wie folgt geplant.
 17.04. Mittwoch: Abreise ca. 12.00 Uhr
 18.04. Donnerstag: Klettern
 19.04. Freitag: Klettern
 20.04. Samstag: Klettern
 21.04. Sonntag: Rückreise

 Tourenleiter: Marco Nauer, Michael Apolloni, Christoph Rubin
  
 Anforderung: Kondition: A, Technisch: 5a
 Anreise: PW
 Ausrüstung: Materialliste und Treffpunkt werden 2 Wochen 
  vor Beginn, per E-mail an alle Teilnehmer 
  versandt
 Unterkunft/Verpflegung: wird noch bekannt gegeben
 Ungefähre Kosten: Fr. 350.– / Unterkunft, Verpflegung und 
  Fahrkostenbeteiligung
 Leitung, Anmeldung: Marco Nauer, Schlüsselmattweg 2, 
  4704 Niederbipp, Telefon P 076 278 85 09
  Michael Apolloni, rue des Châlet 8, 
  F-68220 Hagenthal le- Bas, 
  Mobile 079 834 29 77
 Anmeldeschluss: 31. März 2024
 Max. Teilnehmer: 9
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Einladung zur 106. Mitgliederversammlung OGB

Freitag, 26. Januar 2024,
19.00 Uhr, Nachtessen Tennishalle Moos Balsthal und 20.00 Uhr, Mitgliederversammlung

Traktanden
1. Begrüssung
2. Protokoll der MV vom 13. Januar 2023
3. Genehmigung Jahresberichte 2023, Vorstand, MoBi, DiWa, DoWa
4. Jahresrechnung und Revisorenbericht
5. Entlastung des Vorstandes
6. Mutationen, Totenehrung
7. Wahlen
8. Jahresprogramm 2024
9. Genehmigung des Jahresbudgets 2024 
10. Beschlussfassung über Anträge
11. Verschiedenes

Anmeldung bis am Sonntag, 21. Januar 2024 an Hedi Vonarburg: hedi@vonarburg.co 
oder 079 517 04 63
 

Suppenessen mit Bilderschau 2023 vom Freitag 17. November 2023

Zum traditionellen Suppenessen mit Bilder-
schau (Jahresrückblick) trafen sich in der Litzi 
Balsthal (Feuerwehrstützpunkt) 26 Teilneh-
merInnen. Der Vorstand, bestehend aus Kath-
rin, Hedi V., Silvia und Reinhard, hatten schon 
fleissig gewirkt: es roch fein vom Suppenko-
chen und der Essraum war festlich geschmückt. 
Die individuellen Blumen-Arrangements von 
Silvia verfehlten ihre Wirkung nicht.

Zum Apéro gab es eine verführerische Auswahl 
an gespendeten Leckereien; auf Wunsch ein 
Glas Weisswein oder etwas Alkoholfreies.

Danach wurden die Suppen ausgegeben: eine 
sehr schmackhafte Kürbiscremesuppe und eine 
nicht minder feine Selleriesuppe, ergänzt mit 
Zutaten wie gerösteten Kernen, Rahm, Baum-
nüssen und Trockenfleischstückchen. Dazu 
feines Brot vom «Fürabe-Beck». Allgemeiner 
Tenor: Beide Suppen sind der Hammer!

Nach der Stärkung mit Apéro und Suppen ging 
es an die Präsentationen der Bilderschauen 
im Raum nebenan, welche durch die Leiter 
DoWa (Kari), DiWa (Andy) und MoBi (Toni E.) 
präsentiert wurden. Unglaublich, was wir 
da in einem Jahr alles erlebten! Der tro-
ckene Sommer erlaubte bis Mitte September 
wettersichere Aktivitäten, ob Wanderung oder 
E-Bike-Ausfahrt. Auf alten oder neuen Pfaden 
wurden bekannte und auch neue Ziele ange-
peilt, durch Schluchten, vorbei an wunderschö-
nen Wundern der Natur, über Weiden, durch 
Wälder, über Höhen, entlang von quirligen 
Bächen und Wasserfällen. Auch kämpften wir 
uns durch den Schnee, haben geschwitzt und 
gefroren, der Sonne, dem Wind und dem Re-
gen mit Mütze, Schirm und Pellerine getrotzt, 
manch schöne Aussicht und herrliche Sonnen-
untergänge genossen, das Sternenfirmament 
am Nachthimmel bestaunt, runde Geburtstage 
am offenen Feuer begangen, das Jubiläum 

Ortsgruppe Balsthal
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«400. DoWa» würdig gefeiert, zusammen mit 
der Sektion den Samichlaus getroffen, am 
erleuchteten Weihnachtsbaum im Wald ge-
sungen, das alte Jahr geschlossen und wie-
derum mit der Sektion das neue Jahr eröffnet. 
Die ZuschauerInnen bedankten sich bei dieser 

Gelegenheit bei den drei Ressortleitern und 
auch allen Stellvertretenden herzlich für ihren 
sehr grossen Einsatz das ganze Jahr hindurch, 
ohne den die vielen Aktivitäten der OGB nicht 
möglich wären! Unter vielen Aktivitäten verste-
hen wir im Jahr 2023 51 DiWa, 24 DoWa und 
einige MoBi-Touren. Speziell erwähnt wurden 
auch die Kurzwanderer, organisiert durch Mar-
kus und Ernst, welche häufig an den DoWa 
teilnahmen und sich dann nach einer kürzeren 
Wanderung mit den übrigen Wanderern im 
Restaurant oder beim Picknick trafen und so die 
Kameradschaft pflegten.

Nach den Bilderschauen genossen wir bei Kaf-
fee und Kuchen das feine Dessertbuffet mit 
den mitgebrachten Köstlichkeiten und liessen 
den Abend ausklingen. Vielen Dank allen, die 
zu diesem gelungenen Abend einen Beitrag 
leisteten; ganz speziell an Kathrin, Hedi V. und 
Silvia vom Vorstand für die grosse Vorarbeit.

Reinhard Hasler
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Plan Monat Januar

Zimmer Plätze 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

1, 3, 5  2 Pl. L / T

2, 4, 7  4 Pl. L / T

6  6 Pl. T

8, 10  8 Pl. T

9 14 Pl. T

Studio  4 Pl.

Plan Monat Februar

Zimmer Plätze 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28

1, 3, 5  2 Pl. L / T

2, 4, 7  4 Pl. L / T

6  6 Pl. T

8, 10  8 Pl. T

9 14 Pl. T

Studio  4 Pl.

Plan Monat März
Zimmer Plätze 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

1, 3, 5  2 Pl. L / T

2, 4, 7  4 Pl. L / T

6  6 Pl. T

8, 10  8 Pl. T

9 14 Pl. T

Studio  4 Pl.

frei wenigstens 1 Zimmer dieser Kategorie frei Zimmer besetzt

Clubhaus Grindelwald

Telefon Clubhaus: 033 853 21 77
Reservationen:  062 398 00 58 / 077 449 78 29
E-Mail-Adresse:  clubh.oa.gwald@bluewin.ch 

Wir danken allen Gästen und Freunden, die das Jahr hindurch unser Clubhaus besucht haben. 
Wir wünschen allen ein glückliches und schönes 2024 mit guter Gesundheit, tollen Naturerleb-
nissen und spannenden kameradschaftlichen Begegnungen in unserem Clubhaus.
 Die Clubhaus-Verwaltung

Diese Angaben sind eine Momentaufnahme und ohne Gewähr. Eine Anfrage, telefonisch oder 
per Mail, ist zwingend.

Es hat noch ein paar versteckte Möglichkeiten, ins Haus zu kommen. Auch in der SAC Woche 
Mitte Februar.
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Nicht verpassen: 
– Kameradschaftlich-Kulinarische Sonntage auf der Buechmatt von November 

bis April. Jeweils am Sonntag-Mittag.  
 www.sac-oberaargau.ch -> Touren oder  

www.sac-oberaargau.ch/huetten/buechmatt.php  (Reservationen) –> Agenda 2024

– 2. Januar 2024 Buechmatt-Jassturnier, Start 12.30 Uhr

– 17. März 2024 Rothorn Spezial mit Erich, Margrit und Bernd

Hüttenadministrator & Reservationen 

Hans-Peter Vonarburg
Leiackerstrasse 213, 4714 Aedermannsdorf

hanspeter@vonarburg.co 
Telefon 062 394 17 62 / 079 517 04 62

Unser  Clubhaus auf der  Buechmatt kann von den Mitgliedern BMC und SAC OAG für private 
Anlässe gemietet werden.

Liebe Buechmatt-Freundinnen und -Freunde

Einige Naturereignisse haben den Herbst 2023 stark beeinflusst. Nach dem herbstlich golde-
nen Oktober folgte ein stürmischer und regnerischer November, welcher uns aber auch wun-
derschöne Morgen- und Abendrote und anfangs November sogar Polarlichter bescherte. Wer 
die Handynummer von Ursula auf der Buechmatt gespeichert hat, darf des öftern durch ihre  
schönen Bilder auf dem WhatsApp-Status daran teilhaben.
Die Buechmatt-Sunntige sind im November wieder mit Erfolg angelaufen.
Ab Januar hat es einige freie Termine, wo Du dich verwirklichen könntest als Gastgeberin oder 
Gastgeber. Oder halt einfach nur als Geniesser oder Geniesserin einer feinen Suppe oder sonst 
was gutes zum Zmittag. Und wenn Du Glück hast, wirst du auch noch musikalisch verwöhnt. 
Draussen trüb und nass und drinnen warm und lüpfig, wenn die Elina, Tochter von Kathrin 
Mathis, virtuos auf ihrem Örgeli ihr Bestes gibt.  

Es werden noch Hüttenwartinnen und -warte gesucht. –> Kathrin 079 656 99 53
Belegungsplan unter: www.sac-oberaargau.ch/huetten/buechmatt.php –> Agenda

BMC-News 

– Eine Blitzschutzanlage wurde auf den Dächern von Haus und Scheune montiert. Dabei 
handelt es sich um ein weniger aufwändiges System als früher projektiert. Somit sollten 
auch die Kosten wesentlich tiefer ausfallen als geplant. 

– Die Zugwindstopper für die Fenster sind fertig glismet und erfüllen bereits ihren Dienst. 
Ein grosses Dankeschön an die Handarbeits-Frauen vom BMC.

Buechmatt
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Berichte

Bike & Hike-Woche Heidiland, 3.–9. September

Das St. Galler-Oberland rund um den Ver-
kehrsknotenpunkt Sargans ist eine Region, die 
bei uns Bernern und Bernerinnen gemeinhin we-
nig bekannt ist. Für Tagesausflüge fast ein wenig 
weit weg, für Ferienwochen aber vielleicht fast 
zu nah, lassen wir diese Region fast immer 
links liegen. Dabei bietet diese Gegend eine 
fantastische Anzahl Möglichkeiten für Bike- und 
Wandertouren jeglicher Couleur. Einige davon 
konnten 13 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
der diesjährigen Hike- und Bikewoche selbst aus-
testen. Hier ein paar Kostproben der schönsten 
Leckerbissen:

Wanderung auf den Alvier: Die Wanderung 
beginnt mit einer abenteuerlichen Fahrt mit 
der Bergbahn in die ehemalige Walsersiedlung 
Palfries. 1200 Hm werden mit dieser Bahn, 
welche vom Militär 1998 aus dem Betrieb ge-
nommen und seit 2017 für die Bevölkerung 
freigegeben wurde, überwunden. Spektakulär, 
da lange Spannweiten und Fahrt direkt über 
einen Wasserfall. Die Wanderung ist durchwegs 
rot-weiss markiert, hat aber ein paar knackige 
Aufstiege und auch eine lange Leiter durch 
einen Felskännel zu bieten. Bevor man das be-
wirtete Berghaus auf dem Alvier erreicht, hat es 
noch einmal ein paar ausgesetzte Stellen. Oben 
geniesst man eine wundervolle Aussicht bis ins 
Bernerland hinein.

Biketour Palfries – Sennis: Da die Bergbahn 
nach Palfries keine Bikes befördert, müssen die 
Biker für den Aufstieg auf das Hochplateau am 
Fuss des Alviers auf Muskelkraft zurückgreifen. 
Knapp 1500 Höhenmeter auf Schotter- und 
Asphaltstrasse, die kräftig in die Waden gehen. 
Die trockene Luft sorgt für eine ausgezeichnete 
Fernsicht und lässt den Schweiss direkt auf der 
Haut verdampfen. Der älteste Teilnehmer kann 
sich im Bergrestaurant weder für die Creme-
schnitte noch die Truffetorte entscheiden – also 
bestellt er kurzerhand beides. Das Kurhaus Sen-
nisalp liegt idyllisch in einer Mulde oberhalb 
von Berschis und erinnert vom Baustil her ans 

Rosenlaui. Die Abfahrt zurück nach Wangs lässt 
das Bikerherz höherschlagen. Rassige Singletrails 
wechseln mit Abschnitten auf Alpstrassen ab. 
 
Wanderung von Walenstadtberg auf den Chäser-
rugg: Die 1500 Höhenmeter sind fast durchwegs 
steil und der Aufstieg schweisstreibend. Anfangs 
noch durch dichte Wälder und beschattet. Nach 
der Alp Tschingla, wo ein sehr sympathisches 
Wirtepaar mit Erfrischungen und Verpflegung 
aufwartet, geht die Wanderung auf einem blau-
weiss-blau markierten Wanderweg weiter. Es 
gilt, einen sehr steilen und ausgesetzten Hang 
zu queren: Ausrutschen verboten. Nach der 
Alp Chammsässli geht es wieder rot-weiss, aber 
dafür sehr steil aufwärts. Glücklicherweise weht 
ein leichter Talwind das zu durchsteigende Vals-
loch hoch und trocknet unseren Schweiss etwas. 
Oben wartet die Belohnung: Das von Herzog-De 
Meuron entworfene, vollständig aus Holz ge-
baute Bergrestaurant mit seinen Erfrischungen.

Biketour Flumserberge: Gleich zweimal sind die 
Flumserberge das Ziel der Biker. Mit Bahnun-
terstützung ist die Höhenkote Prodkamm rasch 
und kräfteschonend geschafft. Was folgt ist 
eine gute halbe Stunde Abfahrtsspass pur. Auf 
den präparierten Flowtrails rollen wir nach Tan-
nenboden runter. Via Seelisalp mit dem bekann-
ten Gasthaus pedalen wir zum Maschgenkamm 
hoch. Da schieben selbst Konditionsbolzen das 
Bike ein paar Meter und auch die e-Biker fahren 
am Anschlag. Die Abfahrt führt durchs Schilstal 
zurück nach Mels. Landschaftlich und fahrtech-
nisch bietet die Tour mehr als einen Tagesgenuss. 
Deshalb wird sie am Tag darauf in leicht modifi-
zierter Form noch einmal absolviert.

Baden im Chapfensee: Der Chapfensee in der 
Gemeinde Mels (SG) liegt auf einer Höhe von 
1029 Metern über Meer. Der gestaute Bergsee 
befindet sich auf einem Hochplateau über dem 
Seeztal im namensgebenden Gebiet Chapfen. 
Auf- und Abstieg sind steil, führen aber meist 
durch bewaldetes Gebiet. Rund um den See hat 
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es viele Picknickplätze und der See lädt – da nicht 
allzu kalt – zum Bade; genau das Richtige an Ta-
gen dieser überaus heissen Septemberwochen.
Das Fazit: Eine tolle Woche mit sympathischen 
SAC Kolleginnen und -Kollegen, mit riesen Wet-
terglück, mit einer hohen Bergbeizendichte zum 
Kompensieren des Schweissverlusts und mit ei-
ner ideal zentral gelegenen Unterkunft in Wangs 
und mit abgesehen von einem kleinen Lackscha-
den an der Wade einem unfallfreien Verlauf.

Die beiden TL: Samuel und Jürg
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Bella Tola und Le Toûno, 23./34.September, 30x 3000 m

Die Wanderungen auf die zwei tollen Berge 
und Aussichtspunkte fasse ich unter dem Mot-
to «Glück» zusammen.
– Glück bezüglich Wetter
– Glück bezüglich TeilnehmerInnen
– Glück bezüglich Gesundheit

Glück mit dem Wetter
Die ganze Woche vor der Wanderung verfolg-
te ich, und wahrscheinlich viele andere auch, 
die Wetterprognose. Selber habe ich ab Mitte 
Woche mit einer Absage der Unternehmung 
gerechnet, das Wetter war uns aber freundlich 
gesinnt, die Prognose wurde zunehmend bes-
ser und besser. Mit gutem Gefühl gingen Ruth 
und ich am Samstag früh durch leichten Regen 
dem Bahnhof Burgdorf zu.
Am ersten Wandertag von Tignousa auf die 
Bella Tola war die Sicht auf Berge und Tal oft 
verhangen, wir haben die Aussicht oft mehr 
erahnt als gesehen, geregnet hat es den gan-
zen Tag aber nie, im Gegenteil, je länger der 
Tag, desto mehr Sonne hatten wir im Gesicht. 
Am zweiten Tag «plein soleil du matin au 
soir»! So schön!

Glück mit den TeilnehmerInnen
Die Gruppe harmonierte von Beginn weg sehr 
gut und konfliktfrei.  Es wurde viel geredet, 
ausgetauscht und gelacht. Wir waren eine 

fröhliche Gruppe. Für Ruth und mich war es 
die erste Teilnahme an einer Wanderung mit 
der Sektion Oberaargau, wir waren also ge-
spannt mit was für Menschen wir unterwegs 
sein werden. Die Welt zeigte sich einmal mehr 
als «ein Dorf», es gab mehrere gemeinsame 
Bekannte und berufliche Verbindungen.

Glück mit der Gesundheit
Niemand ist ernsthaft gestürzt oder hat sich 
anderweitig verletzt, das ist bei keiner Tour in 
den Bergen eine Selbstverständlichkeit. Eine 
Teilnehmerin war am ersten Tag nach 5 Std. 
von Krämpfen geplagt, die Gruppe fühlte mit. 
Nach kurzer Zeit und etwas Magnesium ging 
es ihr wieder gut. Und ein Kamerad fing am 
zweiten Tag kurz vor dem Ziel Tignousa an zu 
hinken. Eine alte «Kniegeschichte» meldete 
sich ungefragt und vor allem unerwünscht, die 
Gruppe fühlte auch hier mit. Glücklicherweise 
hatte jemand eine passende Tablette dabei. 
Trotz diesen zwei Vorfällen sage ich: Glück mit 
der Gesundheit!

Tag 1:
Die TeilnehmerInnen stiegen an verschiedenen 
Standorten in den Zug bis Visp, umsteigen 
nach Sierre, ab Sierre nahmen wir gemeinsam 
das Postauto und fuhren die spektakuläre 
Strecke bis St. Luc im Val d'Anniviers. Mit der 
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Standseilbahn ging es hoch bis Tignousa, wo 
die letzte Teilnehmerin Rosemarie zur Gruppe 
stiess.  Nun ging es stetig hinauf, in einer 
kleinen Hütte, ca. 45 Min vor der Bella Tola 
machten wir richtig Rast und verpflegten uns. 
Die Sicht war wie oben beschrieben «mässig», 
so machten wir uns nach ein paar Gipfelfotos 
auf den recht langen Abstieg. Einzelne Teilneh-
merInnen hätten das Ziel «Hotel Weisshorn» 
gern früher von innen gesehen, als es dann 
der Fall war, hatten wir wirklich müde Bei-
ne. Wir brauchten für den Weg etwas mehr 
als sechs, anstelle der veranschlagten vierein-
halb Stunden. Einer der Höhepunkte waren 
«Munggen», die kurz vor dem Winterschlaf 
einer dicken Wurst glichen.
Nach einem Apéro und Zimmerbezug um zu 
retablieren assen wir um 19.30 Uhr einen 
wunderbaren 4-Gänger. Zeit um über dies und 
das zu plaudern. Die Stimmung war fröhlich, 
die TeilnehmerInnen gut gelaunt, ein schöner 
Tag war zu Ende.

Tag 2:
Nach einem reichhaltigen Frühstück gingen 
wir Punkt 8.30 Uhr ausgeruht dem Toûno 
entgegen. Die Sonne schien, die Laune aller 
war gut, auch die am Vortag sehr Müden 
setzten munter Fuss vor Fuss, wir kamen zügig 
voran. Lustig waren die verschiedenen Tenus 
beim losgehen. Es war eher kühl, es hing et-
was Rauhreif an den Gräsern. Am einen Pol 

kurzärmlig, am andern Pol über der Thermo-
wäsche Fliesjacke, Jacke, Handschuhe, Mütze 
etc. Der Weg führt unter anderem durch ein 
herrliches Hochtal, wir sahen fröhliche Berg-
bäche, die zum Teil mäanderten, Wiesland, 
verschiedene Kuhrassen, unter anderem pech-
schwarze Eringer, hörten «Munggen» pfeif-
fen, über uns kreisten viele Greifvögel. Nach 
kurzen Trinkpausen war der Gipfel des Toûno 
erreicht. Welch ein Panorama der Berner- und 
Walliseralpen! Markant das Weisshorn, in Hin-
tergrund Obergabelhorn, Matterhorn, Pointe 
de Zinal, um nur wenige zu nennen. Die Ber-
neralpen sehen von Süden ganz anders aus als 
vom Mittelland, sind aber auch eindrücklich. 
Gipfelfotos wurden gemacht.
Nun ging es bergab und und immer weiter 
bergab, zwei kurze Pausen und schon waren 
wir am Ausgangspunkt der Wanderungen bei 
der Station Tignousa. Mit der Standseilbahn 
hinunter nach St.Luc, wir hatten noch Zeit in 
einem «angeschriebenen Haus» einzukehren, 
bis das «Dü Da Do» uns nach Sierre brachte. In 
umgekehrter Reihenfolge als bei der Hinreise 
ging es für alle heimwärts.

Herzlichen und lieben Dank dem kundigen 
Tourenleiter Samuel Reusser und allen Teilneh-
merInnen für die nette Gesellschaft! Merci!

Sportliche Grüsse: 
Jean-Paul Zeller
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Senioren-Treffen 80+, im Restaurant Stampfeli, 9. November

Bruno Meyer, der 
Organisator des An-
lasses, konnte 39 
SAC-Mitglieder, un-
seren Präsidenten 
André Berger sowie 
die Senioren-Kom-
mission zu diesem 
Anlass im vollbesetz-
ten Säli begrüssen. 
Rösli Hess, 99-jährig, 

wurde von Bruno besonders gewürdigt und 
mit einem Blumengebinde geehrt. Auch Ernst 
Roggwiller, 95-jährig und seit 69 Jahren im SAC, 
wurde speziell begrüsst. Mit dem schönen Lied 
«Wo Berge sich erheben» wurde das Treffen 
offiziell eröffnet und André Berger konnte mit 
einem interessanten Vortrag mit Bildern über 
die Geschichte und Planung der neuen Rothorn-
hütte die Anwesenden in den Bann ziehen. 
Der Zeitraffer, wo man sehen konnte, wie die 

Hütte in 3 Tagen montiert wurde, war super. An-
schliessend wurde ein feines Zvieriplättli serviert 
und mit dem Lied «Luegit vo Bärge und Tal» war 
der Nachmittag beendet.

Herzlichen Dank an Bruno Meyer und die 
 Seniorenkommission!

Käthi Schäfer
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Becs de Bosson, 15./16. September (30x 3000 m), TL Jürg Guggisberg

Axalphorn, 30. September,  
TL Heidi Altermatt

Biketour Jura/Haute Ajoie, 3.Oktober, TL Martin Bellin

Weitere Touren berichte und Bilder

findest du auch auf der Webseite der Sektion, unter Ortsgruppe Balsthal zudem Berichte über die 
OG-eigenen Aktivitäten wie Wanderungen, DoWa, MoBi, Anlässe etc.
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Warum nicht ein paar geruhsame Tage 
in unserem gemütlichen Clubhaus in  
Grindelwald verbringen?
Es freut sich über Ihren Besuch
 die Clubhausverwaltung

Clubhaus Grindelwald der Sektion Oberaargau – Reservationen 062 398 00 58

S c h r e i n e r e i
www.haefeli-schreinerei.ch

Küchenbau
Innenausbau
Möbel

4710 Balsthal
062 391 48 02 
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Gebrüder Brand AG  4900 Langenthal  www.brand-haustechnik.ch
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